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Zn Karlsruhe und nächster
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Karlsruhe » Samstag den 14 . Mai 1010 . Teiephon-Nr. «6. 36 . Jahrgang .

HT Der Psingstfeiertage wegen erscheint
>>ie nächste Nummer der „Badischen Presse" am
Dienstag mittag . _

LM " Unsere heutige Mittagausgabe Nr. 219
nmfatzt 16 Setten , iukt. Unterha»t«ngsblatt Nr. 39 ;
die Abendausgabe Nr . 220 nmfatzt 19 Setten ; zu¬
sammen

26 Seiten .

Zum Pfingstfest .
* Karlsruhe, 14. Mai . Und wieder zog das Fest der

Pfingsten heraus . Und das Gedächtnis des Tages von Jerusa¬
lem, an welchem der göttliche Geist ausgegossen ward über die
Jünger des Herrn , wird lebendig. Das Wunder selbst aber er¬
neut stch ewig und allstündlich an jedwedem Menschen, dessen
Herz hinausdrängt aus den Niederungen des Tages zu der
Höhe, da die Gottheit waltet . Und immer , wenn ein Menschen¬
kind an sich selbst des göttlichen Geistes Wesen verspürt , feiert
seine Seele ein heiliges Frühlingsfest, ein ewiges Pfingsten.

Als damals Petrus mit den Elfen vor die Volksgenossen
aus aller Welt hintrat, der Pfingsten Weihe zum ersten Male
zu verkünden, verstand ein jedes Volk in seiner Sprache die
Apostel. Und doch waren es nur die, welche fein Wort „gerne
annahmen"

, die stch taufen ließen. So geht von alters her ein
tiefer, tragischer Riß durch das ganze Menschengeschlecht. Immer
scheiden stch von einander die, welche in der Welt nur leben

, allein um der Welt willen — im Frohn der Arbeit, in der Jagd
des Genusses wie im gleichgültigen Hinnehmen der Dinge um
sie herum — von denen, welche Gott suchen im Himmel und auf

'Erden, in sich selbst und in jedem Hohen und Erhabenen. Nie
wird es den Weltsuchern möglich sein , die Gottsucher je dahin
zu verstehen , daß sie von ihnen als Wahrheit und inneres Er¬
lebnis „gern annehmen "

, was diese in ihrem Wort und in ihrem
Leben als den heiligen geheimnisvollen Trieb ihres Tuns be¬
zeugen . Angefesselt mit all ihren Empfindungen an das Ge¬
wöhnliche , werden sie alles, was sich darüber erhebt , mit Miß¬
trauen betrachten und da sie selbst dem Göttlichen fremd sind ,
bei allem, was stch über das übliche Tun erhebt, nach Beweg¬
gründen niederer Art suchen. Denn sie können sich nicht denken,
daß allein um des göttlichen Geistes in ihrem Innern willen
M̂enschen an Aufgaben herantreten, die ihnen Mühe und Sorge
und Not und Verfolgung zuziehen . Das alles haben die Apostel
und die ersten Dreitausend zu Jerusalem erfahren müssen, vom
ersten höhnischen Zuruf an, der da gellend durch die Massen
drang : „Sie sind voll süßen Weines !"

Und doch hat zuletzt der große und gewaltig« Pfingstgedanke
gesiegt über die heidnische Welt. Und doch hat immer noch ge¬
siegt und wird siegen der blühende Frühling , dessen Festfreude
uns umgibt, über den starren Winter und wird die Saat , die in
den Menschheitsboden gelegt wurde, schwellen lassen, daß sie
aufgehe , hundertfältig und tausendfältig.

Diese Pfingsthoffnung soll auch diesmal mit uns gehen ,
wenn wir im Getriebe des T> ges uns mißverstanden sehen und
angegriffen, wenn das, was wir für gut erkannt , Hindernisse
findet im eigenen und im öffentlichen Leben . Pfingsthoffnung

Pfingsten .
(In Großvaters Garten .)

Weiß von Blüten prangen die Akazien,
Hell besprenkelt sind die Taxusbäume ,
Auf den Birken glänzen noch die Regenperlen ,

Und das Blau des Himmels ward schon wieder klar.
Eines Greises Antlitz kommt mir in Erinn 'rung ,
Und wie heute eines Pfingsttags Prangen ,
Lauschend stand ich bei ihm in dem Garten ,
Den sein Leben lang er treu gepflegt.
Lilienduft und weißer Lilien Leuchten —

Lerchenjubel tönte her vom Felde ,
Schwalben schossen hin und schossen wieder ,
Nachbars Tauben rucksten vor dem Schlag.
Langen Blickes sah er auf mich nieder ,
Ob ich all die Herrlichkeit begreife.
Ob tn meiner kleinen Knabenseele
Seines Pfingsttags Licht und Stille fei.
Lang gesucht — und nie mehr so gefunden —
Unbegriff 'ner Blick des liebe« Greises —
Fremdes Land — und fremder Menschen Gärten — —
Zaghaft nehm ich , Alter , deine Hand .

Wilhelm Holzamer .
(Aus dem ungedruckten Nachlaß.)

Die Ausstellung des .Deutschen Künstler¬
bundes " in Darmstadt .

(Eröffnet am 12 . Mai .)
— Darmstadt , 14 . Mai . Das von Professor Olbrich errichtete

«lusstellungsgebäude ist nicht übermäßig groß , so daß selbst von 260
ausgestellten Bildern nicht jedes übersichtlich aufgehängt werden
konnte. Ostnials beeinträchtigt ein Bild das andere . Wenn nun
diese Summe von nahezu der gleichen Zahl Künstler bestritten wird ,
meistens ist jeder Künstler nur durch ein Werk, selten zwei, nur ganz
wenige durch drei oder vier vertreten , so ist es schwer, den Künstlern

und Pfingstfreude stärke uns die Herzen und den Glauben an
den Sieg alles Guten und Tüchtigen , daß uns also erfülle die
Kraft des Geistes der Pfingsten. Und die Apostelgeschichte spricht
dazu das Wort zu allen wahren Gottsuchern: „Denn Euer und
Eurer Kinder ist diese Verheißung !" — Das sei unser Spruch
und Wunsch für ein frohes Pfingstfest !

Badische Chronik .
□ Brette«, 14. Mai . Nach längerer Pause ertönte heute

nacht 11 llhr wieder einmal Feuerlärm. In der Federhasen¬
gasse dicht bei der Kleinkinderschule und in der nächsten Nähe
der Kirche war in dem Wohnhaus mit angebauter Scheune des
Fabrikarbeiters Jakob Henning ein Brand ausgebrochen , der
so schnell um sich griff, daß die Bewohner nur noch knapp das
nackte Leben retten konnten. Das Gebäude brannte völlig
nieder, desgleichen das anstoßende Doppelwohnhaus des Land¬
wirts Ernst Leonhardt und Wilhelm Echühle. Letztere konnten
ihre Fahrnisse noch in Sicherheit bringen. Der Eebäudeschaden
beziffert sich auf ca. 15—18 000 JI, der Mobiliarschadenauf ca.
3000 Ji . Die Geschädigten sind versichert. Die Brandursache ist
noch nicht aufgeklärt .

□ Mannheim , 14. Mai . Der Bund Mannheimer Staats¬
beamtenvereine hat seinen 3. Jahresbericht erscheinen lassen. Aus
demselben geht hervor , daß die Zahl der dem Bunde angehörenden
Vereine , welche bei Gründung im Jahre 1907 16 betrug , sich jetzt
auf 24 erhöht hat . Die Mitgliederzahl ist von 3200 auf nahezu
4100 gestiegen. Die Mitglieder setzen sich zusammen aus badischen
Staatsbeamten der Eisenbahnstrecken Mannheim -Schwetzingen,
Mannheim -Heidelberg und Mannheim -Weinheim , aus einer An¬
zahl Reichsbeamter , aus Lehrern und preußischen sowie bayrischen
Staatsbeamten . Die Wirksamkeit des Bundes erstreckte sich haupt¬
sächlich auf Erhebungen über die Wohnungsverhältnisse der Mann -,
heimer Beamten . Das Resultat der Erhebungen wurde in einer
Eingabe der Regierung als Material zur Neuregelung der Orts¬
klasseneinteilung und des Wohnunggeldtarifs übermittelt .

0 Weinheim , 14. Mai . Bürgermeister Heinrich Ehret wird am
Montag , den 16 . ds . Mts . seinen 70. Geburtstag feiern .

— Freiburg , 14. Mai . Bei der vierten und letzten Immatrikula¬
tion wurden 136 Studierende neu ausgenommen. Vom Wintersemester
sind geblieben 1468 Studierende , der -Neuzugang beläuft sich auf 1426 ,
sodaß die Sommerfrequenz nach der provisorischen Feststellung 2894
beträgt . Der Mehrzugang gegenüber dem Vorjahr (2760 ) beläuft sich
auf 134.

a . Schönau i. W .» 14. Mai . Finanziell günstig gestellt sind
folgende Gemeinden unseres Amtsbezirks : Hof , Ober - und Nieder -
hepfchingen, Heubronn und Neuenweg. Die Bürger bezahlen keinen
Pfennig Eemeindeumlagen .

-^ -Singen a. H., 14 Mai . Der Bierboylott ist beendet . Bis
zum 1. Juli wird altes Maß zu alten Preisen ausgeschänkt; von
da ab kosten 3,5 Liter 10 ■$ , 0,5 Liter 14 4 . Mit den Brauerei¬
arbeitern soll ein fester Tarif abgeschlossen werden .

c .b . Vom Bodens« , 14. Mai . Es ist nicht zu verkennen : Der
Bodensee wird Mode. Der Fremdenverkehr steigert sich besonders seit
etwa 3 Jahren und nach den Voranzeigen zu schließen , schnellt die
Besucherzahl dieses Jahr abermals in die Höhe . In Konstanz finden
eine ganze Reihe größerer Veranstaltungen statt , so am 8 . und 9.
Juni die Tagung der Süddeutschen Mälzerei - und Brauerei -Berufs¬
genossenschaft , am 19. Juni wird in der Konstanzer Bucht eine in¬
ternationale Ruder -Regatta des Rudervereins „Reptun " -Konstanz
ausgefahren und für Juli arrangiert der Konstanzer Fußballklub ein
internationales Fußball -Tournier auf dem Exerzierplatz . Am 23 .

eingehend gerecht zu werden, umsomehr, als die Ausstellung keines¬
wegs einen starken Mittelpunkt besitzt oder gar Ueberraschungen oder
Neuentdeckungen bietet . Es dominieren selbstverständlich die guten
alten Namen : Hans Thoma , der ein prachtvolles, florentinifchesLand -
fchaftsbild aus den achtziger Jahren ausstellt . Trübner mit zwei mo¬
dernen unheimlich sicheren Landschaften, Max Lrebermann mit einem
charakteristischen Selbstporträt , Graf Kalkreuth mit einem prachtvollen
in den Raum gestellten Frauenbildnis , Adolf Hölzel. Stuttgart , mit
einer reif komponierten „Anbetu g

"
, die auch stofflich sehr gut ge¬

raten ist , Max Slevogt mit glänzendem, leuchtenden Porträt eines in
rot gekleideten Piqueurs und eines in herrlicher Sommerlandschaft
komponierten Damenbildnisses, Ludwig von Hofmann mit tanzenden
Mänaden und einer in stimmungsvolles Licht getauchten Landschaft
der Sorrentiner Küste . Die Reihe setzt fort Ludwig Dill mit zwei
tonigen Temperabildern , die nur seinen Namen befestigen können,
Rudolf Hellwag mit einem Seebild und einem Bild aus dem Hyde-
park, Franz von Stuck mit einer Salome und zwei kleinen in sinnlich
üppigen Farben gehaltenen Bildchen und endlich Louis Eorrinth mit
vier in wilder Bewegung menschlicher Körper sich gebenden Kompo¬
sitionen, von welchen der „Harem" und die „Umarmung " den alten
fleischigen , die „Totenklage" und die „Kreuztragung " einen mehr auf
Zeichnung und seelische Wirkung hinarbeitenden Künstler zeigen.
Diesen Meistern ist nach ihren ausgestellten Werken kein neues Sig¬
num hinzuzufügen.

Schon anders gestaltet sich di« Würdigung bei einzelnen aufstre¬
benden Elementen , unter denen Ernst Richard Dietze . Dresden , mit
einem farbig und geistig ausgezeichneten Porträt und mit einigen
temperamentvoll hingesetzten Landschaften , Wilhelm Laage , Betzingen,mit einem wunderbar tonigem , körperlich meisterhaft modellierten
Selbstporträt . Georg Tappert , Worpswedck . mit einem in tiefem Blau
gehaltenen Porträt an erster Stelle zu nennen sind , lleberhaupt zeigt
die Porträtkunst auf dieser Ausstellung , wenn auch nicht quantitativ ,
so doch qualitativ ein sehr achtbares Niveau , sämtliche Bildnisse zeigen
starke persönliche Noten , eigenartige Auffassungen, malerische und
seelische Werte . Die Werke von Robert Sterl . Dresden , der ein glän¬
zendes Nikisch-Bildnis gemalt hat . Robert Breyer , Charlottenburg ,
Wilhelm Wulff , Eddelsen, Georg Greve, Lindau , Hermann Gröber ,
München, Rudolf Eudden, Frankfurt a . M ., Otto Ereiner , Rom und

Juni ist der Schwäbische Sängerbund Broocklin -Rewyork in Konstanz ,
der anderen Tages in Friedrichshafen dem Grafen Zeppelin huldigt
und vom 27 . bis 31 . Juli findet das Motorboot -Rennen des Motor »
Pachtklub von Deutschland (die „Bodensee -Woche" ) auf dem Boden¬
see statt . Es sind dies eine ganze Menge erstklassiger Veranstaltungen ,
welche Zeugnis von der Beliebtheit des Bodensees im allgemeinen
ablegen . Aber nicht allein der Name „Zeppelin" bewirkt diesen Ver¬
kehr , sondern die rührigen Bodensee-Verkehrsvereine , an der Spitze
der Konstanzer , Hand in Hand mit den Hotel- und Easthofbesitzer-
Verbänden tragen mit dazu bei, den Fremdenbesuch immer mehr zu
heben und die Schönheit des Vodensees tut das ihrige.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 14. Mai.

qb Das Großherzogspaar ist heute nachmittag von Zwingen¬
berg zurückgekehrt.

fd Das Leibgvenadier-Regiment begibt sich nächsten Dienstag
mittelst Extrazuges nach Röschwoog und von da zu Fuß nach Hagenau ,
wo das Regiment drei Wochen zum Regiments - und Brigade -Exer¬
zieren verbleibt .

A Neue Fahrkarten Berlin -Karlsruhe. Ueber Würzburg—Bie¬
tigheim —Pforzheim gültige direkte Fahrkarten 1 .—3 . Klasse Berlin —
Karlsruhe und Berlin —Straßburg sind jetzt eingeführt worden . Die
Preise der für Schnell- und I ) -Züge gültigen Karten sind folgende :
1 . Berlin -BietigheimKarlsruhe 1 . Klasse 56 .20 Ji , 2 . Klasse 35 .20 -4t,
3 . Klasse 22 .50 Ji . Der Fahrpreis 3 . Klasse nach Karlsruhe über Bie¬
tigheim ist demnach nicht höher als über andere Wege. Die Veran¬
lassung zur Einführung dieser Karten , die ein schon länger vorhan¬
denes Verkehrsbedürfnis befriedigt , dürfte in der seit 1 . Mai bestehen¬
den vorzüglichen Nachtverbindung 1 .—3 . Klasse zu suchen sein : Berlin
Anh .-Bahnhof ab abends 8 .25 Uhr, Bietigheim an 7 .22 früh , ab 7 .26
Uhr (Wildbad an 9.31 llhr vorm.) , Karlsruhe an 8.32 vormittags ,
Straßburg an 10 llhr vormittags . In diesem Zug verkehrt ein Schlaf¬
wagen Berlin —Bietigheim (Stuttgart ) .

A Erweiterung des Fernsprechbereichs . Bon jetzt ab ist Karlsruhe
zugelassen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit Neumarkt (Ober¬
pfalz ) , Gesprächsgebühr 1 Mark .

— Bürgerausfchußvorlage . Der Stadtrat beantragt in einer so¬
eben erschienenen Vorlage , der Bürgerausschuß wolle seine Zustim .
mung dazu erteilen , daß das Stratzenbahngleis in der Honsell-Straße
auf der Strecke zwischen Rheinstraße und Rheinhafen erneuert und
daß auf der Strecke zwischen Rhein -Straße und Eüterbahn -Kreuzung
ein zweites Gleis mit einer Ausschauweiche angelgt werde , daß der
hierfür erforderliche Kostenaufwand im Gesamtbetrags von 40 700 M
aus Anlehensmitteln bestritten und nach Maßgabe der bestehenden
Grundsätze amortisiert werde.

A Die Bautätigkeit in der Stadt Karlsruhe im Jahre 1909 ver¬
zeichnet folgende Angaben : Errichtet wurden 124 (1908 : 143) Ge¬
bäude und abgebrochen 49 (37) . Außerdem wurden 72 (36>
Umbauten , 270 (251) wesentlichere Veränderungen und Ausbesse¬
rungen und 89 (28) unwesentliche Veränderungen und Ausbesse¬
rungen vorgenommen . — An Gebäuden, die für Familien -
wohnungen bestimmt waren , wurden 63 (66) hergestellt und
zwar 3 in der 1 . Bauzone, 1 in der2., 17 in der 3. und 34 in der 4 .
Zone mit offener und 8 in derselben Zone mit geschlossener Bauweise ;
3 (5) Gebäude waren Seiten - oder Hintergebäude. Die meisten dieser
Häuser waren 2- und 3stöckig . Abgesehen von den Gebäuden mit
1 Wohnung , von denen 20 errichtet wurden , kamen am häufigsten Ge¬
bäude vor , die für 8 und mehr Familien Wohnungen enthielten . Die
Zahl der Familienwohnungen ist um 240 (210) gestiegen, der Zim¬
merzahl nach sind dies 2 Wohnungen mit 1 Zimmer , 63 mit 2, 87 mit
3 , 40 mit 4 , 22 mit 5 , 10 mit 6 , 8 mit 7 und 8 mit 8 und mehr Zim¬
mern ; unter den 240 Wohnungen befinden sich 45 Dachstockwohnungen.

Walter Waentig , München, verdienen in dieser Richtung ganz be¬
sondere Beachtung .

Die Landschaft zeigt temperamentvolle Einflüsse des Reo -Jmpref -
fionismus bis zu seinen stärksten Auswüchsen . Aber selbst den Far -
bensymphonien eines Heinrich Nauen , Lichterfelde und dem wuchtig
gemalten Bilde „Boot im Schilf" von Emil Nolde, kann man Kraft
des Eindrucks nicht absprechen . In dieser Richtung bewegen stch auch
die kleineren Seebilder von Richard Dreher, Dresden , das große
Strandbild von Franz Heckendorf, Steglitz und die Szene am Meeres¬
strand von Eugen Feiks, München. Gemäßigter aber unverkennbar
im französischen Einfluß gibt sich neuerdings I . V. Cissarz , Stuttgart
und Rudolf Schramm , Zittau , denen sich noch eine Reihe anderer
Namen , jedoch ohne wesentliche neuen Eigenschaften anfügen . Von
ruhiger Sicherheit und reifem Können sind die Werke eines Ulrich
Hübner , Travemünde , eines R . Pietzfch , München , eines Karl Vinnen ,
Cuxhafen . eines Fritz Boellmy, Basel , eines Hans Bölcker, Wiesbaden ,eines Pötzelberger , Stuttgart , eines Hans von Volkmann, Karlsruhe .

Eine eigenartige Gruppe bilden die den menschlichen Körper in
strenger Stilisierung leicht umflossen malenden Künstler , deren
Haupt Karl Hof« , Paris , heute schon farbenreicher geworden ist , der
aber in Otto Höger, Weimar .Werner Heuser . Rom , gute Nachahmer
mit einem geringen Einschlag persönlicher Note gefunden hat . Als
eigene Persönlichkeit dieser Richtung gibt stch A. Schinnerer , Florenz ,dem sich Otto Hettner eng anschließt . Die farbige Fläche löst sich bei
ihm zu breiten Punkten , wodurch seine Bilder ein eigenartiges Flim¬
mern und große Lichtfreudigkeit erhalten . Von bekannten Malern be¬
gegnet man noch Eugen Spiro . Paris , mit zwei hübschen Szenen und
einem allerdings etwas fade gehaltenen Akt . Emil Orlik , Berlin , der
einen liegenden Frauenakt in wunderbarem Fleischton und ein großes
japanisierendes „Stilleben mit dem Silberfasan " ausstellt . Einige
Jnterieurbilder fallen aus der Menge ' heraus , so ein kleines Jn -
tertieur vonAlexander Bertrand . Düsseldorf , zwei sauber gemalte , tief¬
wirkende Interieurs von I . E . Dreydorff. Knocke für mer, eine in der
Farbe vorzügliche Ecke von Alfred Sohn -Rethel, Barbizon , der auch
ein flott gemaltes Bildnis des Eroßherzogs von Hessen und ein
stimmungsvolles Doppelporträt „Spielende Kinder" ausstcllt .

Die Monumentalmalerei findet ihre Vertretung in Hans A.
Bühler , Rom , dessen Bild ,L >er Mensch" beachtet wird . Paul Rößler .
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A Die Taubstummen in Karlsruhe feiern in den Pfingsttagen

das 19 jährige Stiftungsfest ihres Vereins „Fidelitas ". Da ein solches
Fest für die Gehörlosen ein besonderes Ereignis ist . werden auch viele
Schicksalsgenossen von auswärts kommen .

+ Stadtgarten -Konzerte . An den beiden Pfingstfeiertagen wer¬
den Stadtgarten -Konzerte nur nachmittags 4 Uhr stattfinden . Die
an Pfingsten üblrchen Abendkonzerte fallen dieses Jahr der kühlen
Witterung wegen aus . Wie aus dem Inserat des heuttgen Mittag¬
blattes ersichtlich, spielt an §»en beiden Pfingstfeiertagen die Grenadier¬
kapelle , unter persönlicher Leitung des Musikdirektors Boettge im
Stadtgarten ; bei ungünstiger Witterung in der Festhalle . Die Pro¬
gramme sind abwechslungsreich zusammengestellt, und versprechen
genußreiche Stunden . — Am Pfingstmontag den 16. Mai
ds . Js . vormittags 3412 bis mittags 341 Uhr wird im Stadt
garten bei günstiger Witterung die Kapelle der Freiwilligen
Feuerwehr ein Freikonzert veranstalten . Es werden nachfolgende
Musikstücke zum Vorttag gebracht werden : „Einzug der Eladia
toren "

, Marsch von Fucik ; Ouvertüre zu . „Dichter und Bauer " von
Suppe , „La Barcarolle "

, Walzer aus der Oper „Hoffmanns Er
Zahlungen" von Fetras ; „Stiefmütterchen " (La belle pens^e ) , In
termezzo von Erichs ; „Gsöckchen-Marfch" nach Motiven aus der
Oper „Das Glöckchen des Eremiten " von Maillart .

— Parademusik . Am Pfingstmontag den 16 . Mai , mittags um
12 .30 Uhr , spielt die Erenadierkapelle bei Ablösung der Schloßwache

■1 . „Maienzeit bannet Leid"
, Altdeutsche Weisen. 2 . Ouvertüre zur

Oper Tannhäuser , von Wagner . 3 . Frühlingslied , von Mendelssohn .
4 . Glücklich ist wer vergißt , Mazurka aus „Die Fledermaus " von
Sttauß .

> n> Konzert Max Brauer . Man schreibt uns : Am Mittwoch
den 26 . Mai , abends 8 Uhr wird Hofkirchenmusikdirektor Max

.Brauer im großen Eintrachtssaal ein Konzert veranstalten , für
welches der Konzertgeber neben einigen sehr selten gehörten Kon
zetten von Mozart nur eigene Kompositionen auf das Programm
gesetzt hat . Brauer , der verdienstvolle Dirigent des Bachvereins
ist ob seines ungewöhnlich feinen Geschmackes bei der Auswahl
klassischer Musikwerke längst allgemein bekannt , auch diesmal ver¬
rät die Zusammensetzung des Programms wieder die künstlerische
Eigenart des Konzertveranstalters . Von Mozart werden zu Ge¬
hör gelangen : ein Divertimento für 2 Klarinetten und Fagott ;
ferner 2 Canzonetten für 2 Soprane und Baß mit Begleitung
von Klarinetten und Fagott . Ganz besonders wird es aber in¬
teressieren, Werke von Brauer selbst zu hören . Braue ! ist keines¬
wegs ein reproduzierender Künstler ; gerade erst in seinen eigenen
Kompositionen zeigt er seine ganze musikalische Persönlichkeit .
Zu dem bevorstehenden Konzerte wird er eine Suite für Klavier
und Violine , ein Rondino für 4 Hörner und mehrere dreistimmige
Frauenchöre zu Gehör gelangen kaffen . — Das Konzert , über wel
ches noch weitere Mitteilungen folgen , wird zweifellos in den
Kreisen der hiesigen Musikkenner und Musikfreunde das größte
Interesse finden .

Ein Dachstuhlbrand entstand heute vormittag halb 12 Uhr im
Hause Thomastraße 1 . Das Feuer , dessen Entstehung auf Unvorsich¬
tigkeit bei Dacharbeiten zurückgeführt wird , konnte in Zeit
von einer Stunde von der Feuerwache gelöscht werden.Da der Feuerherd sehr versteckt lag , nahmen die Löscharbeiten ziem¬
lich Zeit in Anspruch und der nach dem Hofe zu gelegene Teil des
Daches mußte aufgeriffen werden. Die automobile Feuerspritze, die
damit seit ihrer kürzlich erfolgten behördlichen Abnahme zum erstenMal im Ernstfälle in Tätigkeit getreten ist, funktionierte sehr gut . Um
341 Uhr rückte die Wache wieder ab .

- f- Eine Schlägerei entstand heute nachmittag 343 Uhr in der
Cchwanenstraße zwischen einem Radfahrer und einem Fußgänger .Der Radler war so nahe am Gehweg gefahren , daß er den Fuß¬
gänger stteiste . Rach kurzem Wortwechsel lagen sich beide in den
Haaren ; die Schlägerei ging nicht ohne leichte Verletzungen der
Beteiligten ab.

8 Diebstahl . Vom 9.—12 . d . Mts . wurden einem Dienst¬
mädchen im Hause Karlsttaße 86 mittels Nachschlüssel 55 M
gestohlen.

schaftliches Verhältnis bestehen und ein erfolgreiches Zusammenar¬
beiten stattfinden möge.

Ll Hamburg , 13. Mai . (Privattel .) Der Zusammenschluß der
Transportarbeiter zu Wasser und zu Lande im deutschen Transport -
arbeiter -Berband wurde gestern vollzogen. Seine Wirtsamkeit beginnt
am 1. Juli . Der Sitz ist Berlin . Die Flößerei - und Schiffahrtsbe -
triebe des Rhein -, Main - und Neckargebietes werden zu einer eigenen
Bezirksabteilung zusammengeschloffen .

Aus dem gewerblichen Leben.
A Heidelberg, 13 . Mai . Am Sonntag den 29 . Mai findet im

Walde am Bahnhof Rot -Malsch eine große Kundgebung christlicherTabak- und Zigarrenarbeiter des bad . Unterlandes statt , an der auch
die übrige christlich organisierte Arbeiterschaft teilnimmt . Bei dieser
Kundgebung , zu der auch die bürgerlichen Parteien eingcladen werden,wird Generalsekretär Stegerwald aus Köln sprechen .

= > Offenburg , 13. Mai . Gestern erfolgte hier die Konstituierung
eines 8. bad . Bezirksvereins Lahr —Öffenburg des Verbandes süd¬
westdeutscher Industrieller unter zahlreicher Beteiligung der Indu¬
striellen von Offenburg , Lahr , Haslach und Kehl und Umgebung. Zum
1. Vorsitzenden des Bezirksvereins wurde Dr . Wilh . Bauer , zum
2. Vorsitzenden Fabrikant Theodor Kaufmann in Lahr zu Vertretern
des Bezirksvereins im Direktorium des Verbandes die Herren Bauer ,
jOffenburg , Kaufmann -Lahr und Dold -Offenburg gewählt . Handels -
kammerpräfldent Heidlauf -Lahr begrüßte die Reugründung des Ve-
zirksvereins mit herzlichen Worten und sprach die Hoffnung aus , daß
zwischen dem Bezirksverein und der Handelskammer stets ein freund -

Dresden , zeigt ähnliche Anlagen , hat sich jedoch noch nicht durch die
Ruhe und Klarheit der Linie vollkommen durchgerungen , Martin
Brandenburg ist noch zu sehr Phantast , um mit seinen an sich in¬
teressanten Gedanken-Kompositionen, die stark in das malerische Ge
biet hinüberspielen , neben diesen Künstlern in gleicher Linie genannt
zu werden . Aufmerksamkeit verdient auch Arthur Grimm , Karlsruhe ,
dessenOdenwaldlandschaft mit Selbstpotträt , wenn auch im Maßstab
nicht ganz glücklich, in der Farbe ausgezeichnete Qualitäten aufweist.

Die Plastik zeigt in der Hauptsache die Namen Karl Albiker,
Ettlingen , Georg Kolbe, Berlin , Hermann Hahn , München, Theodor
von Gosen, Breslau , Heinrich Jobst , Darmstadt , die von abstraktester
Form bis zur weichen Naturalistik sich bewegen . Interessant sind
die ganz im Rodinschen Sinn gehaltenen Schöpfungen Erich Stepha -
nis , Dresden , die, zwar in der Form gut , aber doch über das Ziel
plastischer Kunst hinausschießen. Die Medaillenkunst hat als Ver¬
treter Heinrich Ehehalt , Karlsruhe und Benno Elkan , Rom , gesandt,
Heide in ihrer Att bekannte Künstler , deren Ruf durch diese Aus¬
stellung gefestigt wird .

Die Ausstellung bildet für Darmstadt , das bisher fast ausschließ¬
lich in kunstgewerblichen Bahnen wandelte , ein Ereignis , weil die
Einflüsse dieser neuen Kunst sicherlich auch dort ihre Spuren hinter -
lassen werden und neue Anregungen geben. Für die Kunstwelt aber
bedeutet die Ausstellung eine ausgezeichnete Aebersicht der individuell
schaffenden , wenn auch manchmal in merkwürdigen Linien und Farben
sich ergehenden deutschen Künstler . Daran ändert auch nichts, daß
München sehr spärlich , Karlsruhe nur schwach, Düsseldorf fast gar nicht
vertreten ist . Berlin , Dresden , und Weimar stellen das Hauptkontin -'
gent . Aber selbst bei weitgehender Teilnahme könnte man nicht mehr-von nationaler , sondern nur noch von internationaler Kunst sprechen .

_ Arthu r Lehmann , Mannheim .

Vermischtes.
Bafel , 14 . Mai . Ein Bahn -Boykott gehört wohl nicht gerade zuLen Alltäglichkeiten; die Bevölkerung von Basel und Umgebung hat

gegenwärttg das seltene Vergnügen , einen solchen zu erleben . Von
Basel bis Flühen und Rodersdorf durch das anmutige Birfigtal fühtt
fett der zweiten Hälfte der 99er Jahre eine in Privathänden befind¬
liche Nebenbahn , die den Namen des Tales trügt und vornehmlich
dein Personenverkehr dient . Sckmu. lei * obiger Zeit machte sich « ine

Letzte Telegramme
der „Äadifchen Presse".

hd Braunschweig, 14 . Mai . Als gestern hier das Urteil gegen
den Redakteur Wesemeyer, der wegen Beleidigung der Polizei zu
9 Monaten Gefängnis verurteilt wurde , bekannt geworden war und
der Verurteilte aus dem Gerichtsgebäude trat , wurden auf ihn von der
ihn erwartenden Bolksmenge Hochrufe ausgrbracht . Die Menge
stimmte das Sozialistenlied an , worauf die Polizei mehrere Berhaf -
tungen vornahm . Die Polizei zerstreute schließlich die Menge .

— Brüssel , 14. Mai . Der Finanzminister Liebart ist von
einem Automobil übersahren und schwer verletzt worden .

:= Paris » 14 . Mai . Das Amtsblatt veröffentlicht einen
Erlaß, durch den dem Deputierten Zonnart das Amt als Ge¬
neralgouverneur von Algerien für weitere sechs Monate über
tragen wird. Das in der letzten Zeit verbreitete Gerücht, Jon-
nart wolle wegen der durch die Aenza -Angelegenheit hervorge
rufenen Schwierigkeiten von diesem Posten zurücktreten, erscheint
hierdurch widerlegt.

— Madrid , 14 Mai . Für Sonntag ist in Madrid eine große
republikanische Kundgebung geplant , um den Sieg der republika¬
nischen Partei bei den Wahlen in Madrid zu seiern .

tut Rewyork , 14. Mai . Expräfident Roosevelt kehrt
nach Beendigung seiner Europa-Reise mit dem Dampfer „Kai¬
serin Auguste Viktoria" nach Amerika zurück. Seine Ankunft
in Rewyork erfolgt am 18. Juni .

= Washington , 14. Mai . Die Kriegsflotte der Bereinigten
Staaten wird im Laufe des Herbstes die Mittelmeerhäfen an-
laufen.

Zum Thronwechsel in England .
bd London, 14 . Mai . Um Zwischenfälle, wie sie sich bei der Bei¬

setzung der Königin Viktoria in Windsor ereigneten , zu vermeiden,
werden die Pferde für den Leichenwagen sowie die Pferde des Gefol¬
ges besonders trainiert werden . Die Straßen , durch welche sich der
Leichenzug bewegen wird , sind jetzt bekannt und überall an freien
Plätzen und Straßenecken wird mit der Errichtung von Tttbünen be¬
gonnen. Mehrere Baracken zur Aufnahme von Truppen sind errichtet
worben. 15 000 Mann Reitettruppen werden für die Absperrung
sorgen . Die Königin Alexandra und die Kaiserinmutter von Rußland
werden dem Leichenzuge im Wagen folgen, die Könige und Prinzen
wahrscheinlich zu Pferde .

Di« Beisetzung des Königs wird auf besonderen Wunsch des Kö
nigs ein militärisches Gepräge tragen . Ganze Wagen voll Kränze
treffen stündlich aus allen Teilen Europas ein und zahllos sind die
Blumenspenden, die aus England und den Kolonien in den letzten
Tagen nach London gesandt worden sind , trotzdem diese bei dein Lei¬
chenzuge nicht getragen oder mitgeführt werden dürfen . Ein Damen -
Komitee, an dessen Spitze sich die Gemahlinnen mehrerer Minister und
Lords befinden, hat sich gebildet , um die Ausschmückung der Straßen
zu organisieren . Blumentore überwölben die Straßen und kilometer¬
lange Euirlanden ziehen sich von Haus zu Haus .

— London, 14. Mai Die chinesische Sondermission unter Füh¬
rung des Prinzen Tsai Tsao wird von Paris am Mittwoch früh
in London eintrcffen , um den Kaiser von China bei den Bei -
ietzungsseierlichkeiten zu vertreten .

Zur Kreta-Frage .
lid Konstantinopel, 14. Mai . Die Türkei hat den Bot¬

schaftern der Schutzmächtederen Antwort auf die Erklärung der
Mächte überreichen lassen. Sie gibt sich darin zufrieden und'
dringt nur auf die definitive Regelung der Angelegenheit. Die
Mächte werden , wie verlautet, der Pforte auf ihre gestrige Rote
erwidern , daß der Augenblick zur definitiven Regelung der
Kretafragenicht geeignet sei. Vertraulich soll ihr noch bedeutet
werden , daß die Aufrechterhaltung der türkischen Souveränität
auf Kreta angesichts der Haltung der Insel eine Kompensation
ür Griechenland erfordere .

IW Weiteren Text stehe Seite 4, 7 und 8.
3327a Conrad . “CHals Modernster Komfort

Zimmer von Mk .4.50 an.
HOTEL BRISTOL

:: Unter den Linden. : : : : UtiRLf iit

gewisse Spannung zwischen der das „Bähnli " regelmäßig benützenden
Talbevölkerung und der Bahnverwaltung bemettbar . Run hatte
kürzlich der Verwaltungsrat beschlossen, die Preise für Wochen- und
Monatskarten zu erhöhen und zwar zum Teil gleich bis auf 40 Proz .
Das schlug dem Faß den Boden aus . In den Talgemeinden wurden
Versammlungen abgehalten und beschlossen, die Bahnverwaltung
durch einen regelrechten Boykott zum Nachgeben zu zwingen . Hundette
verpflichteten sich sogar unterschriftlich und gegen Konventtonalstrafe ,
die Bahn bis aus weiteres nicht mehr zu benützen. Am 1 . Mai sollte
die Tariferhöhung in Kraft treten und aus diesen Zeitpunkt wurde
auch der Beginn des Boykotts festgelegt. Zu Fuß , auf dem Fahrrad ,
auf bekränzten Leiterwagen und anderen Vehikeln fuhr denn auch am
ersten Maitag der größte Teil der bishettgen Vahnpassagiere nach der
Stadt Bafel zum Gaudium zahlreicher Schaulustiger . Etwa 80 Proz .
der Abonnements waren nicht mehr erneuert worden . Trotz der
gerade nicht einladenden Witterung , welche bis heute den Wonne¬
monat auszeichnete, ist der Boykott mit Ausdauer weitergeführt wor¬
den. Auf letzten Sonntag war von den Leitern des Boykotts eine
große Protest - und Demonstrationsversammlung nach dem inmitten
des Tales gelegenen Dorfe Therwil einberufen worden , lieber 3000
Personen , Männer und Frauen , nahmen daran teil . Einsttmmig
wurde eine Protestresolution angerwmmen und beschlossen, den Boy¬
kott so lange strikte durchzuführen, bis die Bahnverwaltung der Be¬
völkerung mit annehmbaren Vorschlägen entgegenkomme.

^ Rom, 14. Mai . (Tel .) Meldungen aus Cagliari berichten,
daß auf der ganzen Insel eine mehrere Zenttmeter hohe Schnee¬
decke liegt . Die Bevölkerung ist in großer Aufregung und bringtdie winterliche Witterung mit dem Erscheinen des Halleyschen
Kometen in Zusammenhang . Auch in ganz Rord -Jtalie « hält die
kalte Witterung an . In mehreren Gegenden fttett es, die Höhen¬
züge sind mit Schnee bedeckt.

<= ■Paris , 14 . Mai . (Tel .) Eeneralstabshauptmann Louis
Mariz, ein Bruder des vor einiger Zeit wegen Betrugs ver¬
urteilten Henry Mariz, verübte einen Selbstmordversuch , indem
er sich eine Revolverkugel in den Kopf jagte. Seine Verletzung
ist lebensgefährlich . Ueber die Ursache der Verzweiflungstat
ist noch nichts bekannt .

• — Paris . 14 . Mai . (Tel .) Mehreren Blätter, , zufolge wuroe
' ekolax der Anzeige eines hiesigen Juwttier - gegen die bekannte

Pergnügungs- und Nereins-Arrzeiger.
(Das Nähere bittet mau aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 15. Mai :
Bäckerklub Einigkeit . Stiftungsfest . 11 Uhr Konzert . Brauerei Printz
Fußballklub Frankonia . 2, 3*4 Uhr: Wettspiele . Klubhaus -Einweihung
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Feldartillettekapelle 14.
Salamander , 1. K. R . Rudertour .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Turngemeinde . Pfingftturnfahtt . Abfahrt 2 .14 Uhr.
Welttinematograph , Kaiferstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 Ahr

Montag den 16. Mai:
Beierth . Fußballver . 334 U. Wettspiele a . d . Spottplatz . 7 A. i . Lokal.
Fußballklub Alemannia . 2 , 334 5 Uhr Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 134, 3, 434 b'hr Wettspiele .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der ssseuerwehrkapelle.
Salamander , 1. K. R . 4 Uhr Familieuzufammenkunft m . Tanz . KlUvh.
Schwarzwaldvrrein . Ausflug , Abfahrt 7 .00 und 8 .50 Uhr.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .

Orient-Teppidi -Haus

CARL KAUFMANN
Grossh . Badischer und Kaiserl . Persischer Hoflieferant

Kaiserstrasse 157. 7218

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen
im Grossherzogtum Baden

\ _ _ /

freilich empfohlen . Bestes Hahr- und Herrenstärkunasmittel . Preis
fr » Flasche U. 2. 75. Chemische Fabrik „ Delta“ 0 . m . b. B„ Hamburg

Bäder — Wascbtoiletten — Beleuchtungskörper.
Automatische Warmwasser-Anlagen.

Emil Schmidt & Cons .,
Ingenieure . : : Ausstellungsräume : Kaiserstr . 209 . : : Büro : Hebelstr . 3.

Institut Fecht , Karlsruhe 1. 8. Kriegs». <oo.
Privatmittelschulem. fakult. Latein u. Griechisch. Vorbereitungfür die mittleren n . näheren Klassen der Staats »
lehranstalten , das Einjährig - Freiwilligen - n . Pri¬
maner -Examen . Internat und Extemat . Seit Juli 1907
wieder unter persönl, Leitung des Besitzers, Oberleut, a, D,

. Fecht. Vom Herbst 1907 bis einschl. März 1910 haben von
08 in dem Institut ansgebildeten Schülern 01 ihr Abgangs -
Examen bestanden (sämtliche 17 Primaner , 27 Einj .-Freiw.

und 17 Sekundaner). 4819
Eintritt jederzeit. Näheres mit Referenzen in den Satzungen.

Geschäftliche Mitteilungen .
Stuttgarter Lebensversicherungsbank a. E . (Alte Stuttgarter ) .

Dem Äufsichtsrate der Bank hat in seiner Sitzung vom 28 . April 1910
der Jahresabschluß für 1909 (55 . Geschäftsjahr ) Vorgelegen. Dieser
weist folgendes aus : Zs sind in 1909 11324 neue Anträge über
85 075 300 Mark Versicherungssumme bei der Bank gestellt worden.
Zur Annahme gelangten 9210 Anträge , für welche Versicherungsscheine
(Policen ) über 68 560 055 Mark Versicherungssumme auszufertigen
waren . Nach Abzug der durch Tod , Ablauf und Aufgabe erloschenen
Versicherungen ergab sich ein Reinzuwachs an Todesfallversicherungen
von 5627 Versicherungsscheinen mit 44 985 866 Mark Versicherungs-ümme . . Das Bankvermögen erhöht sich auf 336 165 721 Mark ;darunter befinden sich Extta - und Dividendenreferven in Höhe von
63 625767 Mark . 474^

, Am 10. März 1903 fordert ein Erlaß des Ministerpräsidenten alsLeiter des Ministeriums des Innern alle Landeschefs zu geeignetenMaßnahmen für die Gelegenheit auf die Gesundheitsstörungen durchmangelhafte Verdauung und Ernährung , auf Ansammlungen von Jn -fektionskeimen in der Mundhöhle etc. aufmerksam gemacht. Dieserneue Erlab zeigt die große Wichtigkeit einer rationellen Mundpflege .Morgens und Abends reinige man sich die Zähne mit einem gutenZahnputzmittel , wie es z. B . Sarg 's Kalodont darstellt , und man wirdseine Zähne bis ins hohe Alter , sowie sich selbst stets gesunderhalten . 1883a
Wie bei allen großen Tourenfahrten wiederum an der Spitze. _

In der Klein -Autofahrt (Gefamtstrecke 990 kur) waren 5 Wagen-Marken von den 6, die als höchste Auszeichnung Goldene Medaillen
erhielten , mit Continental -Pneumatik bereift . Auch die Sternfahtt
nach Rothenburg 0. T . wurde in überlegener Werfe auf Continental -
Pneumatik gewonnen.

Gründerin und Leiterin des Tuberkulose-Sanatoriums in Ormessen,Schwester Candide , eine gerichtliche Untersuchung eingeleitet . Schwe¬
ster Candtde soll , um den Bestand ihres Sanatoriums zu ermöglichen,versucht haben . Geld auf die verschiedenste Weise aufzutreiben . U. a.soll ste von einem Juwelier Edelsteine im Werte von 890 099 Francs
zum Verkauf übernommen haben ; da sie aber weder das Geld nochdib Edelsteine rechtzeittg znrückerstattete, strengte der Juwelier Klagean . Schwester Candide erklärte einem Berichterstatter , ste fei ledig¬
lich das Opfer widriger Verhältnisse geworden, habe aber selbstver¬
ständlich nicht die geringste Veruntreuung verübt .

Unglttcksfälle .
- r T Mai . (Amtlich. Tel .) Der Eilzug Nr . 8 aus Stettinfuhr heute früh 9.52 Uhr, anscheinend infolge Versagens der Bremse,aus den Prellblock auf . Die Untersuchung über die Ursache des Unfallsschwebt noch. 5 Personen meldeten sich als leicht verletzt.

<= Petinge « (Luxemburg) , 14. Mai . (Tel .) Die Frau des
32jährigen Erenzauffehers Johann Espen hat gestern aus Unvor¬
sichtigkeit ihren Mann erschossen. Als dieser sich zum Ausruhen
niederlegte , drohte die Frau ihm im Scherze, sie wolle ihm feine
Gemütlichkeit vertreiben , nahm das Dienstgewehr und schoß , ohne
zu wissen , daß das Gewehr geladen war , eine Kugel auf ihrenMann , der sofort tot zusammenbrach.

btt Whitehaoen , 14. Mai . Aeber dieGrubenkatastrophe wird telegra¬phiert : Dumpfe Verzweiflung herrscht in der Stadt . Heroisch ist eine
Abteilung von Rettern nach der anderen unter eigener Lebensgefahrin die brennende Grube vorgedrungen , doch vergeblich, da sich das
Feuer schnell verbreitete , und die giftigen Gase so überwältigendwirkten , daß sie immer wieder zurckgetrieben wurden . Infolge der
Vermauerung des Schachtes wird den Eingeschlossenendie Luft völligabgeschnitten, doch ist man fest überzeugt , daß sie nicht mehr am Leben
sein können. Sollte der Abschluß der Luft das Feuer nicht ersticken, so
soll die Grube unter Wasser gesetzt werden .

hä London , 14. Mai . (Tel .) Ein Zug der Great Western
Eisenbahn überfuhr zwischen dem Wellburn -Park und Acton
in der Nähe von London vier Streckenarbeiter , die alle vier ge¬tötet wurden . Die Arbeiter waren einem anderen Zuge ausge¬
wichen und hatten auf dem Nebengleise Aufstellung genommen ,auf dem ein Schnellxug heranbraustc , dessen Nahen sie überhörtbatten .
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Ochsenschwanzsuppe
Rheinsalm , holl ., neue Karl .

Rehschlegel garniert

Franz. Poularde , Kopfsalat, Comp.
Dessert .

♦.
Buhlers Weinstube
Luisenstraße 14 Telephon 1775

empfiehlt

für Pfingst - Sonntag - ;

Abend -Souper ä 1 ^ §
Forellen , blau, Butter, neue KaiVoffel

Tournedos garni
Dessert . 7280

GOMbKUhmen EmsehlW
Einem verehrlichen hiesigen und auswärtigen Publikum die

ergebene Mitteilung, daß ich das

CaWnls u. Metzgerei „z. 8MNi"
Teutschneureut

übernommen habe. Es wird mein Bestreben sein, meine werten
Gäste mit nur guten Speisen und Getränken zu bedienen und
bitte um geneigten Zuspruch. 7286

Hochachtungsvoll
Hermann Gräber

Telephon 2102. Metzger und Wirt.

Sille «ü 8eseWM-Nmec fiir Lerei»e iedeqeit zur Serfsiung.

Gebr. Hensel
Hoflieferanten

empfehlen ihre

Fleisch- und
Barstneren

In bekannter vorzüglicher Qualität.

7087.3.3

J

Air echt
SchHtz-

mit dieser
Marke.

Springers Präparate
in Packungen von 60 Pfg . und Mk . 1 .— zur
Sefbstvertilgting sämtlichen Ungeziefers sind
an obenstehender Schutz-Marke erkenntlich .

Htclrabmonp weise man zurück.
Gleichzeitig machen wir Sie auf unsere seit
vielen Jahren besteingeführte Desinfektions-
u . Ungeziefer -Vertilgungsanstalt aufmerksam.
PrimaReferenzenvon staatl . u . städt. Behörden.

Deutsche Versicherung geg . Ungeziefer

airroii springe«
: DIREKTION KARLSRUHE :

Nor Markgrafenstrasse 52, am Rondellplatz
. Telephon 2340 .
Grösste und leistungsfähigste Desinfektions- -
anstalt Deutschlands. Filialen in grösseren ‘
Städten Deutschlands. — Auskünfte sowie J- Untersuchungen kostenlos . . -

Barkredit jeder flöhe , Acceptdiskont , Hypothek , llt -
teilieung . auf Erbschaftetc . kulant . J . A . 100L4
Rudolf Müsse, Frankfurt a . M. 4701a

Kol^sutrmission.

Die Stadtgemeinde Müllheim
vergibt ^n öffentlicher Submission
353,22 Festmeter tannen et (iimn=
hol ?, 1 . dis VI . Klasse in 6 Losen
an den Meistbietenden im städtisch .
Hochwald . Angebote wollen bis
zum 31 . Mai rr . . vormittags 9 Uhr
an das Bürgermeisteramt einge-
reicht werden, woselbst auch Holz-
listen erbältlich sind . Waldhüter
Adolf Leisinger in Schweigbos
zeigt das Holz aus Verlangen vor.

Müllheim , den 10. Mai 1910.
Bürgermeisteramt -

_ Nikolaus . 4792a

Srennhol ; -
Per steigern ng .

Das Gr . Forstamt St . Blasien
versteigert am Dienstag , den 24.Mai , links der Alb , und am Mitt¬
woch, den 25. Mai , rechts der Alb ,jeweils vormittags 9 Uhr begin¬
nend, im Felsenkeller in St . Bla -
sien , 8000 Ster Brennholz . 4770a

Arauenalb .
W H . PtBSiOB „KlDStEPhof“.

Schönster Ausflugsort . Großart .Aufenthalt f . Erholungsbedürftige .Direkt am Walde . 4758a.2.2
Prospekte gratis .

A. Steiner .

Berlin , Unter den Linden 76a-
Vertretung in Karlsruhe :

Fr . Kern ,
Karl Friedrichstrasse 22 .

Gratis -Prospektausgabe für alle ange¬
schlossenen 81 Ostseebäder , Sanato¬
rien , Kinderheime , Pensionen , Hotels
und Schiffgesellschaften franko gegen«
Porto . Führer 1910 durch 81
Ostseebäder , 316 Seiten mit Karten4
und Plänen 30 Pfg ., franko 60 Pfg,

Weisse u . rote

ElsässerWeine
'1

beste Qualitäten offe¬
riert sehr preiswert in
Halbstücken u .Wagen -

ladungen
Max Hombnrger

Weingrosshandl .,Karlsruhe .

! Tapsten.
k Sie spare« viel Geld , 4
A wenn SieJhreTapeten »urim 1
i Tapeteii - Spkjisl - 8kMt f
J Hirschstratze 28 , kaufen. 4
A Billigste Bezugsquelle f. Haus - t
T besitzer . Meine Musterkarten , ♦
▲ hunderte v . Dessins enthaltend , ♦
T liefere ich jederzeit zur gest . ♦
▲ Durchsicht ohne jegliche Kauf - jT Verpflichtung frei ins Haus . ♦
▲ Verlangen Sie solche und ver- 4
I gleichen Sie die Preise . 9
A Hausbesitzer erhalten hohen t
J 26 .7 Rabatt . 2520 ♦
• Zu denTap etenpassendeBorten 7
f in allen Breiten gratis . 0
» Karl Gerspachs
* Ringsreie Tapeten -Niederlage A
4 Hirschstratze 28. Tel. 1677 . I
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Ich suche für meine Schwägerin
(Mos.), seingebild. Dame , 21 Jahre
alt , häuslich erzogen, bare Mitgist
60 bis 60 .000 Mk . einen Lebensge¬
fährten . Tüchtiger Jurist , selbst¬
ständiger Kaufmann in sicherer
Position od. tüchtiger Bankbeamter
mit aussichtsreicher Stellung ist
bevorzugt . lEventl . Aussicht auf
Einheirat , da Vater der Dame
Direktor einer Aktiengesellschaft ist.)

Bewerber wollen sich unter An¬
gabe von Namen und Stellung
Mielden unter SK. 5180 Daube
& Co ., Berlin SW . 19 .

Vermittler verbeten . 4763a

Heiraten
werden von befferer Dame auf
feinste und diskreteste Weise ver¬
mittelt . Anonym zwecklos.

Offerten unter Nr . 4783a an die
Exped . der „Bad . Preffe.

Fräulein , 25 I . alt , von
genehm. Aeuß., musi-
kal , 170000 Mark Ver¬
mögen, davon die Hälfte

als Mitgift , sucht 4772a

Lebensgefährten .
Nur Bewerber , welche nicht allein

des Geldes wegen zu heiraten ge¬denken, wollen nichtanonymeOffert .
senden : „Ideal " , Berlin 7, postlag .

MeleninjeiierPt
diskret ., reell , u . schnellste Erledig¬
ung , Raten - Rückzahlung zulässig

Provision dom Darlehen durch
Geschäftsstelle der Volksbank,Karlsruhe , Brauerstr . 11 , Part , r
Sprechst. 9— 1 u . 3—7 Uhr , schrift¬
lich Rückporto . B193W.12.7

8pare mit

Hast Du zum Kochen wenig Zeit

Rotti — hilft nach Möglichkeit
Schnell und willig 3674«

Und ist sehr — billig.

Houssedy & Schwarz , ROTTI-Geselischaft in . b . H., München.

fei # 1*.

VfertangeoSteübetall

mit Phonographenschrift ohne Nadelwechsel, mit unvorwBstlichemSaphir-Dauerstift zu spielen. 2—3 mal grössere Haltbarkeit gogen-
Ober Nadelplatten . Einziges deutsches Fabrikat dieser Art. Doppel¬seitig bespielt, 25 cm gross, Mk. 2.50. Vom Rande aus anfangend ,deshalb auf jedem vorhandenen Apparat zu spielen . Ferner diebekannte Symphenhm-Stahlnadel-Platte, Preis Mk . 2_ per Stück;
Reichhaltiges Repertoir, hervorragend klare und laute Wiedergabeunübertroffene Klangschönheit — Täglich neue Aufnahmen!Verzeichnisse stehen gern zu Diensten .
SymphonionfabriK A . - G ., Leipzig - Gohlis .

ooU

Gebrüder ßnake , U-kwiMU
gegründet 1808 IWnnster (Westfalen).

Spezialität die
kleinsten

symmetrischen

Flügel
der Gegenwart ,

1,45 m lang .

GroBer, vornehmer
gesangreicher

Tei), patentiert in
Ocsterreich-

Ungarn , England ,
Frankreich ,
Deutschland .

Vertreter : «I . Kunz , Pianomagazin ,
Karlsruhe , Rondellplatz . 7053

P^ fähren

»ln RadohneTadef
^ musterhaftes deutsches Erzeugnis *
- von hervorragend schönem Bau ,
imodern,dauerhaft u . am billigster^
kPrachtkatalog , 320 Seit, illustr auch iiberi

Fahrrad-Zuhehör.Nähmaschineii .— ..
S^ KInd er wagen etc, gratis \ Mr /n

W

r . ‘ *

öodjdepitie WohnNgS-kimiWuzeii
bestehend aus :

Schlafzimmer , ui . 2 Betten , Eiche , Nußb., o . Satin in
feigst. Aussühr ., Herrenzimmer , Eiche m. Schnitzerei inkl .
Lcderstühle u . la . Teppich , Speisezimmer . Eiche m .Schnitzerei
inkl. Lederstühle u . la . Teppich oder Wohnsalon statt
Herren oder Speisezimmer , Küche , Läufer , Flurgarde¬
robe. Rauchtisch « . 4 eleg . Fensterdekor , lies , wir an
Private , Beamte unter str . Diskr . zum Preise von

rnr Mk.
auf bequeme Teilzahlung geg. 5»;„ Zinsvergütung.

Einzelne Zimmer . Möbel , Teppiche , Clnbseffel,
Geldschränke. Pianos , Kontor - und Küchen -Einricht-
ungen rc. in jeder Preislage und Ausführung . Man
verlange den kostenlosen Besuch des Vertreters , welcher
vom 11 . bis 25 . Mai in dortiger Gegend ist . zwecks Vor¬
legung von Zeichnungen . Für prima Ausführung über¬
nehmen Garantie , 4688a.2.2
Berliner - Industrie - Gesellschaft mb . H.

Berlin C. , Knrzestraste «—7.

eduühum
«StrdityAV
SwefbauHWKaKhineHctfr®
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Hypotheken and
Resthanfschillinge

werden angekauft von M . 1, post -
lagernd Freiburg i . Baden . 7821a

5 Solide Geisten; Z
bietet die Alleinfabrikation eines
sür sämtl. Geschäfte notwendigen
Gebrauchsartikels. Durch Patent¬
verfahren 309 % billiger als bis¬
her. Ohne Vorkenntnisse leicht aus¬
führbar . Hohes Einkommen auch
als Nebenbetrieb gesichert . Erfor¬
derliches Kapital gering . 4779a

Offerten unter M . T . 2636 an
Rudolf Müsse, München, erbeten .

Risiko
ausgeschlossen .

Andauernder Verdienst !
Kein großes Lager nötig !

Zur Aufstellung und Akquisition
von Automaten bei Wirten suche
ich einen tüchtigen Herrn .

Vertretung kann auch als Neben¬
beschäftigung ausgenommen wer¬
den , eignet sich aber auch sehr gut
als Hauptberuf ; da spielend leicht
3—500 m pro Monat verdient wer¬
den können . , 4780a

Ossert. erbet, unt . F . D . U . 502
an Rudolf Muffe , Frankfurt a . M .

Gebe kauf- event. auch mietweise
billigst ab : 3 .3

MOV in Rollbahngleis .
30 Rollwagen. Abzweigungen ,

plateauwagen . Betonmisch¬
maschine. Steinbrecher. X Anf-
zug für Rollwagen , £o!omo=>
bilen, einige Rrast- u. yanb-
winden u. sonstig, vangeräte.

Anfragen unter Nr . 6573 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Wagenverkauf :
Neuen u . 2 gebr. saub . Viktoria -

Wagen , neue u . gebr . 8 , 6 , 4sitzige
Break n . sonst noch versch . Wagen
hat zu verkaufen .

Hch . Link , Wagenbauer.
4808a .2.2 Lahr .

Briefmarkensammlung
(Dubl .j, 5650 Stck ., Wert nach Senf
Mk. 900 .—, wegen Ausgabe des
Sports mit 85 ° /« abzugeven gegen
Kassa. Vorzügl . Tauschmaterial .

Gest . Offerten unt . Nr . 4802a an
die Exped . der „ Bad . Preffe "

. 2.2

Schäferrüde,
deutsch, bildschön , 9 Monate , zu
verkaufen . Lss u. K . F . 171, post -
luscntb LSÜSsH
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Deutsche FrrrhLingsfeste.
Von M . Ferno . sNachdruck verb .)

Daß in Deutschland seit ältesten Zeiten nach harter , lang -
dauernder Winterzelt der Frühling mit besonderer Freude begrüßtwurde , ist selbstverstündltch. Wenn sie sich freuten , jo pflegten die
Deutsche » Feste zu feiern . Der Tan .;, als ein Teil ihres beid-
nijchen Gottesdienstes , trat in seine Rechte und dazu fand sich da-
Spiel , und zwar zunächst das Spiel , welches Len Kampf desWinters mit dem Frühling und Sommer und die endliche lieber -
wtndung des „Winterriefen " darstellte . Der uralte Schwertertanz
scheint ursprünglich auch der Teil eines Frühlingsspiels gewesen
zu sein . Fi , einem altdeutschen Sommer - und Tanzliede treten
FriLebolt . der mit einem schönen breiten Schwert bewehrt ist , undisinc „Gesellen" auf und entbieten sich zum Frühlingsspiel . Das
Schmelzen des Schnees, das Grünen der Auen . Wälder und Wiesengab das Zeichen zum Beginn solcher Feste. Wahrscheinlich war die
Zeit dieser Feste nicht genau bestimmt , sondern der ganze April -
Monat und die Hälfte des Mai kamen dafür in Betracht . Borallem natürlich die Tage der Pfingsten , die überall als eigentliche
Frühjahrsfeier gellen . >

Manchmal gab nicht das allgemeine Erünwerden des Angersden Anlatz zum Feste, sondern irgend ein bestimmtes Frühlings
zeichen , z. B . das Auffinden des ersten Veilchens . Sowohl in
Süddeutschland als in Norddeutschland galt im Mittelalter das
erste Veilchen als festliche Begebenheit . In Süddeutschland wurde
es an einer hohen Stange befestigt und diese Stange auf grünem
Wiejenplan aufgerichtet . Alt und jung versammelte sich um das
frohe Merkzeichen und alle Arbeit ruhte für diefen Tag des
Festes und des Spiels .

Ebenso wurde das erste Veilchen in der alten mecklenburgi¬schen Hafenstadt Rostock gefeiert . Derjenige , der es gefunden hatte ,band es an einen Stab und trug es , von einer Menge jubelnder
Menschen geleitet , in die Stadt . Der Türmer aber war ange¬wiesen, durch schmetternde Fanfaren den Einzug des „Frühlings -
Heroldes" zu melden , ihm , wie der Volksmund sagte, „anzublasen " .Der Herold zog mit seiner Begleitung vor das Rathaus , erhieltdort einen Ehrentrunk aus dem Ratskeller und später wurde umdas an einer Stange befestigte Veilchen getanzt .

In einem alten Liede heißt -es von solchem Veilchentanz '
.,- und so fragt er den Hirten da.Warum die Leute sind so frah .
Daß sie so fröhlich sprungen :
Sie tanzen um ein Veilchen zart .Das hat ein Bau 'r errungen ."

In anderen Gegenden galt die erste Schwalbe als der Früh¬
kingsbringer und Zeichen festlicher Tage . Um den Kampf des
Winters und Sommers recht anschaulich darzustellen , wurde der
Winter in ein Gewand von Stroh , der Sommer in eins von
grünen Zweigen gekleidet ; der „Pfingstlümmel " und das „Laub -
männchen" sind die letzten Erinnerungen an diese ersten P >»rk.l»i>
dungskünste. Wie es in der Natur gegründet war , blieb in diesenEpielen der Frühling Sieger , und da als echter Frühlingsmonatder Mai gilt , so war „König Mai "

schließlich der Allgefeierte .Maifeste mit im Triumph in die Stadt geleiteten , mit jungemLaub geschmückten Maigrafen oder mit Maiköniginnen gab es in
ganz Deutschland und auch die Angelsachsen verpflanzten ihr Mai -
ftst und ihre Maiköniginnen nach Britannien . Ohne Maifest wa¬ren weder Dänemark , noch Schweden oder Norwegen . Meist wurdein Deutschland das Fest in folgender Art begangen . Am Morgendes ersten Mai zogen alt und jung aus der Stadt hinaus ins
freie Feld , dort wurde der Maigraf gewählt und dieser zog dannentweder zu Pferde oder zu Fuß . reich geschmückt, in feierlichem
Zuge wieder in die Stadt ein . Die Zurückgebliebenen empfingenden Maigrafen , dem in einzelnen Städten eine Maigräfin zuge¬teilt war , mit Glockengeläut und lautem Jubel , und wenn d»*
Zug , nachdem den Honoratorenhäusern der Erutz des Maigrafenentboten war , sich aufgelöst hatte , gab es fröhliche Zechgelage und
für die Jugend Tanz . Danzig , Hildesheim , Hannover , Bremen ,Lübeck und andere Städte sollen sich im Mittelalter durch beson¬ders schöne Feste der Maigrafen ausgezeichnet haben . In Schwedenund Dänemark wurde der Mai . d . h. ein grüner , mit bunten

Wadljstye Presse .
Bändern geschmückter Busch von der Jugend mit dem Moiqrafe »
an der Spitze, den Honoratioren ins Haus gebracht. Der Spruchdazu hieß :

..- und bringen Euch ins Dorf den Mai
Und loben Gott mit Psalmen neu —
Wir bringen den Mai ins Haus für dich.So segne uns dies Jahr gnädiglich .

"
Die Maifeste waren echte, rechte Volksfeste, und als sie später

für die Erwachsenen aufhörten , blieben sie , ehe sie ganz aufgegebenwurden , in vielen Städten , z . B . in Pasewalk , noch lange Jahre
Eigentum der Kinderwelt .

Andere Frühlingsfeste Deutfchlands waren die Schützenfeste oder
wie es auch manchmal heißt , „Vogelschießen" .

Die Schützenfeste entstanden als Belustigung für die Bürger
nach dem Vorbild der Rtlterturniere . die vom Hof und ritter -
büriigem Adel zur Frühlingszeit geritten wurden .

Man belustigte sich am Vogelschießen oder am Vogelobmerfen .Kamen für den Dogelschuß zuerst als Fernwaffe Bogen und Pfeil ,dann die neu erfundenen „Feuerrohre "
, die späteren Flinten , in

Betracht , so für das Abwerfen der Keule , der Wurfspiß , als Cajaoder Kala das alte Schleuderholz , die gefürchtete Fernwaffe der
Bandalenftämme .

In kleineren Städten mancher Gegend, z. B . in Schleswig -
Holstein , ist heut noch das Kinder -Vogelfchießen, d . h . das Werfen
nach dem auf einer Stange aujgerichteten Vogel , üblich.

Auch dieses Spiel ist ein echtes Frühlingsspiel . Der Vogel
ist das Bild des Winters , der vom Todesdorn des Frühlings ge¬troffen , feine Herrschaft dem siegreichen neuen Herrn überlassen
muß.

Die mittelalterliche Schützenfeste boten aber nicht nur Be¬
lustigungen für die Schützen , sondern auch diejenigen , die nichtmit der Waffe umgehen konnten , mußten ihr Vergnügen haben .
Deshalb kamen noch allerlei andere Spiele ; Sackhüpfen, Wett¬
laufen , Stangenklettern ufw. dazu . Außerdem sorgten das Karus¬
sell , Bänkelsänger , Musikanten , Quacksalber und Wahrsagerinnen
für ausgiebiges Amüsement . Schließlich kamen auch noch Verkauf¬buden dazu , und so entstanden neben den Schützenfesten, vielfachals ein Teil dieser Feste, die Frühlings -Jahrmärkte . Als eine
Volksfestlichkeit eigener Art hat sich seit dem frühen Mittelalter
der „Rostocker Pfingstmarkt " bis auf die heutige Zeit erhalten . Die¬
ser Pfingstmarkt war früher so wichtig , daß bei Beginn desselben
durch den Landesherrn oder feinen Vertreter „öffentlicher Frieden "
für die Zeit des Marktes verkündet und gewährleistet wurde .
Streit und Handel wurden , sobald sie zur Marktzeit vorfielen ,mit dem Tode bestraft .

Die Schützenfeste heutiger Zeit , die berühmte Vogelwiese in
Dresden , sind Reste und Erinnerungen an die uralten deutschen
Kampfspiele zwischen Winter und Sommer und an die uralten
Frühlingsfeste in heidnischer Zeit . Und wo lokale Erinnerungen
zu Festfeiern angeregt haben , die die Nachkommen meist noch in
pietätvoller Art begehen, da ist es auch die Frühlingszeit , in der
sie stattfinden . Da ist z. B . das berühmte Kirschenfest zu Naum¬
burg an der Saale , das der Jugend gehört , und das große Kinder¬
fest, das Möskefest zu Rheinsberg in der Mark Brandenburg . Ur¬
sprünglich ein „Maienfest "

, indem Rheinsbergs Jugend in den
Boberowald zog, um „Möske"

, das heißt Waldmeister , zu holen ,mit dem zu Pfingsten die Kirche geschmückt .wurde , machte man
es, als die Nachricht vom Siege des Prinzen Heinrich von Preußen
bei Freiberg gerade am Tage des Möskefestes eintraf , zu einem
patriotischen Jugendfest mit militärischem Charakter . Der An¬
blick der meist uniformierten Knabenfchar ist ganz eigenartig . Ne¬
ben richtig nachgebildeten Uniformen aller Zeiten seit ungefähr
hundert Jahren und aller Waffengattungen mit Federhüten ,
Helmen , Vätenmützen und Mützen sieht man halbe Uniformen ,
das heißt Küraß . Epauletten , Helm , wie sie die Spielwarenhand¬
lungen liefern , sieht man aber auch, ebenso stolz getragen zu dem
Matrosenanzug , Papierhelm und Holzschwert. Die Stadtkapelle
setzt sich bei den Umzügen an die Spitze , die Knaben folgen, die
Großen vorauf , klassenweise sich anschließend die Kleineren und
Kleinsten , dann kommen die Mädchen, hell oder o» ch weiß gekleidet,bunte Blumenbügel über den Köpfen tragend . Das Eigenartige
des Festes ist die Reveille , die früh morgens von uniformierten

Nr-
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Knaben durch die Stadt geschlagen wird , worauf der Festzug zumSchloßhof, wo ein Hoch auf das deutsche Kaiserhaus ausgebrachiwird , und vor die Honoratioren -Wohnungen zieht . Nachmittagsist dann feierlicher Auszug der Knaben und Mädchen aus derStadt , durch den Schloßpark zur Festwiese im Boberowald , wo ei >l
echtes fröhliches Festesrreiben beginnt . Kein Kind bleibt von.Feste ausgeschlossen . Und die Eltern und Großeltern , die einst
selbst „Möske" feierten ; strömen der Jugend nach in den feierlich-
grünen Wald . Die Stadt Rheinsberg ist immer still, aber am
Nachmittag des Möskefestes ist sie wie ausgestorben . Ein Früh -
lingsfest ist ferner das ebenfalls noch alljährlich gefeierte Huffiten-
fest in Bernau , welches seinen Ursprung in der mutigen Be¬
freiung der kleinen , nur schwach bewehrten Stadt im Jahre 1482
von dem sie belagernden Huffitenheere hat .Es ist Gottesdienst , feierlicher Umzug der Schulkinder durchdie Stadt , und schließlich allerhand Belustigungen auf dem Fest¬
platz für Groß und Klein .

• * *
In weiser Voraussicht wackerer Zecher hält man in weiten Tei¬

len Deutschlands und Deutsch -Oesterreichs um Pfingsten herum Kö¬
nigsschietzen ab , an deren Schlüsse nicht nur der neue König , auf¬
geputzt und geschmückt wie der sprichwörtliche „Pfingstochse" ein¬
gebracht, sondern auch manch kräftiger und eigenartiger Trant ge¬
nossen wird, der nicht zur Art des „Lüttjedünn" gehört , von dem
Fritz Reuter im „Dürchläuchting" andeutet , daß es nur in Verbindungmit Kirfchwaffer genießbar fei . Ein besonders kräftiger Trank istdas in Thüringen übliche Pfingstbier , zu dem die Vorbereitungen
schon lange vorher getroffen werden . Wenn der „Einfchenker" , die
von den Teilnehmern gewählte Hauptperson des Gelages , im Dorfdas nötige Geld oder die entsprechenden Scheffel Gerste durch Samm¬
lungen aufgetrieben hat , geht es schon viele Wochen vor Pfingstenans Einbrauen eines nach mittelalterlicher Art malzstarkenBieres , das der moderne Geschmack zwar als Pfefferkuchenbier " be¬
zeichnen würde , das aber genügend Süßstoff besitzt, um die be¬
rühmte Qualitätsprobe ehrenvoll zu bestehen, daß die mit ihm be -
goffene Bank an den Hosenböden der mit der Prüfung beauf¬
tragten Ratsherrn am Schluffe der Sitzung festkleben muß.Dem ländlichen Pfingstbier des Thüringer Waldes steht eben¬
bürtig zur Seite der „Maibock" der Gambrinusstadt München,von dem das Verslein sagt :

Beten macht selig
Und der Maibock macht fröhlich.

In den deutschen Alpenländern sind es dagegen meistens Ge¬
tränke ganz anderer Abstammung , die zur Erhöhung der Pfingst -
freude beim Auszug zum „Pfingstbrunnl " im Grünen das sichere
Fundament legen . An der Spitze steht der süße Meth , der Honig¬wein , den schon der alttestamentliche Psalmendichter als Inbe¬
griff alles dem Menschen lieblich eingehenden preist , der den
Gipfel der Vollendung aber erst dann erreicht , wenn man dem
Faß , wie es in Untersteiermark geschieht , einige Maßflaschen Kog¬nak oder Weingläger zusetzt . Was darüber hinausgeht , gehört
vielfach zu den Getränken des Gebietes „Jenseits von gut und
böse"

. Vor allem gilt dies von dem um die Pfingstzeit in der
Sünden Maienblüte stehenden Birkenwein , deffen Zuckerreichtumin Verbindung mit dem hohen Alkoholgehalt und den nach¬rumorenden Eährungsbakterien einen Pfingsttouristen in das
Fremdenbuch der Burgruine Regenstein bei Blankenburg am Harzdie Verse schreiben ließ :

Wie ist mir heut so wunderlich ,So heiß und kalt absunderlich.
So vor den Augen flunkerlich,So magengrollend unkerlich!

Wohl das schlimmste aller Psingstgetränke aber ist das rm
übrigen Deutschland kaum gekannte „Oelbier " der Oberschlefier,bei dem die Brunnennymphen von Karlsbad und Marienbad
samt den ehrenfesten Hunyady Janos Pate gestanden zu haben
scheinen . Im Apothekerdeutsch würde das Rezept lauten : Nimm
ein Liter süßes Doppelbier , einen Eßlöffel Staubzucker, Rosinen,Zimmt und Neugewürz nach Belieben , darüber zwei Finger breit
Speise - oder Leinöl . Verrühre das ganze und trinke quantumsatis et ad libitum , so wirst du eine dauernde Psingsterinnerung
behalten . . . . D. K.

Billig trotz des Bieraufschlags ist unser
PinFi
r I Km ER

.

Se^ ioks^ L^UfeekömmNchkei . jedem Pilsener mindestens gleich , kostet es trotzdem
kaum die Hälfte.

Brauerei Schrempp , Karlsruhe .
Fernsprecher Nr . 12.

Haupt -Ausschank : C564

Colosseum -Restaurant .
Für die Schwimmhalle im

Friedrichsbad
empfehlen wir

Jahreskarten
Halbiahreskarten
Vierteljahreskarten
Monatskarten
Saisonkarte fiir Sonnenbad

6777
für

Erwachsene
und

Kinder.
Man beachte das kristallhelle, klare Wasser im Schwimmbassin.

Neu ! Neu !

Lincrustalette
leichte , geprägte Lincrnsta , fertig gemalt und lackiert

k Meter 30 l ’fennig .
Collection I 37 franko gegen franko .

Ringfreie Tapetenindustrie
C. Kupsch , Frankfurt a. Main, Altegasse27/29.

Neu ! 11088a Neu !

Kino -Theater.
Wir haben per sofort einige gut¬gehende Kinematographen -Theater

zu verkaufen . 5727*
Auskunft erteilt : Film -Zentrale

»Mundus " G . m. b. H .. Ecke Kaiser -
Passage u. Akademiestraße 31.

Karrs,
ln der Nähe des Ltabtgartens (vis-ä-vis Garrenanlagei , 3siöckig , mit
11 Zimmern und 2 Ar Hof u . an-
gel. Garten (b . nach Bedarf bebaut
werden könnte), für 38 000 M mit
Anzahlung von zirka 10 000 M zuverkaufen . Gefl . Anfragen von nur
Selbstkäusern um . Nr . 5820983 andie Exped, der »Bad . Presse" .

Frack - u. Gehrock-Anzüge , sowie
Theater -Kostüme verleiht B18611
Philipp Hirsch , Steinstratze2.

an - " '" 'j *' ***OtZii
’
Wr ^ VshiifFinis - ^ M

HVKonserven
Baders MosKS

Vom schien Obshnost
nicht zu unterscheiden
1Liter sfellh sich auF as . 6 H.

PatentamHieh gesclrötef .
‘

Portionen f-iir SV, Mu . Gallier.

Niedertagen durch Plakate erskMl .
, # Alleiniger Fabrikant # ,

frifzMüller jue .^tjoppingem

Haare , Sfffl
Willi . Hager ,Damen - u . Herren -Friseur ,- Karlsruhe, Kaiserftr . 61.

Neuer , moderner Schreibtisch
(eiche) billig zu verkaufen.B20735 Schübenstr . 15, Hths.

Wollen Sie eine gute , bürgerliche Einrichtung,
za billigsten Preisen berechnet , kaufen , so bitten

wir Sie , unser großes Lager 6913,3 .2

Die

Scbwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen derStadt dankbar jede Gabe inHausrat , Männer - , Frauen «und Kinder -Kleider . Wäsche.Stiefel rr. entgegen . 216*

ca . 70 Zimmer
za betrachten and von den nur gut ausgeführten

Arbeiten sich za überzeugen .
Einrichtungen in jeder Preislage .

Holz & Weglein ,
Kaiserstrage 109.

J Zehnjährige Garantie . Franko - Lieferung.

Billige, neue ,

Pianinos
zur Ausübung einfacher
Hausmusik geeignet, liefert
gegen bar zu « Ir. 450.—

Ludwig Schweisgut , Hon.
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4 .

lOO Ztr . II , .

Schloss-Brunnen -Gerolstein
Nur echi - mir der Krone

Generalvertreter für Eisens und Umgebung : Adam
Kirchgässner, Eisens b. Bruchsal (Bad.). 3275a

- - V StrtUT -

Ta felgelrä nk 1 . Ran .ges

gute Qualität und gut gewittert ,per Ztr . Mk . 3.20 frei verladen abStation , auch 80— lOo Ztr . Stroh
verkauft 4812a.2.1K . liegen , Lottstetten i. B .

In Kahr i . K.
ist ein 21- stückiges Wohnhaus mit
Waschküche, .volzrcmise , Sof und
großem Garten zu verkaufen . Das¬
selbe liegt an einem^ verkehrs¬
reichen Platze in der Näbe der Ka¬
serne und ist deshalb für jeden Ge¬
schäftsmann geeignet.

Offerten unter Nr . 4807a an die
l>1rved. der „ Bad . Presse."



5tr 2M Abendblatt. Samstag den 14. Mai isiv. SaOtrüie Urei f Dktte 5

Betten » Wäsche ♦ Ausstattungenliefert billisst
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer ,

130 Kaisersirasse

vorm. J. Stüber
Groesli. Hoflieferant ,

Karlsruhe Telephon 276.

XSiotra . ol3Ltsa . ail .
Piingstsountag «len I» Mai , abends 8 "« Uhr.

unwiderruflich letzte Vorstellung
der Int Heiteren Künstler-Abende

vom Königl . Belvedere , Dresden .
Vollständig neues Programm .

Princess Money .
Operette m 1 Akt von G . Okonkofsky . Musik von Martin Knopf .

Neuer Bunter Teil . -V
vom Berliner Heu !
Metropoltbeater . -

Zum Schluß : Die aktuelle Revue . 4650a
BiQets zum Preise von M . 3 .— , 2 .—, IAO und 1 .— auch im Vor¬

verkauf in der Musikalienhand !. Tafel , (Kaiserslr. ) . Ifutgesch. Glöck¬
ner , Kaiserstr. 141 u . Cigarrenhandl. E . Best (neb. Eintrachtsaal)

= Bella Francklie

Frankfurt a. M. Festhalle «
| Unterdem ProtektoratSeiner KaiserL und Königl. Hoheit des Kronprinzen

des Deutschen Reiches und von Preussen
Internationale Ausstellung für

und
15 . Mai bi * 15 . Juli 1010 .

Programm vom 14 . — 21 . Mai :
Qdmctae li Mni Eröffnung der Ausstellung ,oamsiag, I4. fflal Eintritt M. 1 .— , Kinder M . 0 .50

nachm . 3 Uhr „ von 8 Uhr abends ab M . 0.50
Bei eintret. Dunke lheit grosses Feuerwerk.

Cnnntair IC Mai Internationales Radrennen für Amateure
OUlllllttg , KJ. fflal j]R(i Berufsfahrer mit Schrittmachern,

nachm . 3‘ /s Uhr _ _ Grosser Taunuspreis.

Montag, 16. Mai
nachm. 3l |j Uhr _

Dienstag, 17. Mai Grosser PftnÄ“
öo Kilometer-

nachm . 4 Uhr Rennen.
abends _ _ Grosses Feuerwerk. 4776a
Eintrittspreise zur Arena :

Logenplatz M. 5.— (Dauerkarten-Inhaber M . 4.— ), numerierte Tribüne
M. 2.50 (Dauerkarten-Inhaber M . 2 .— ) , Stehplatz-Tribüne M . 2 .50 (Dauer¬
karten-Inhaber M. 2 .— ), Sattelplatz-Tribüne M . 1 .50 . Curven -Tribüne
M. 1 .20 , Süd -Tribüne M . — .80 . ( Kinder unter 14 Jahren zahlen au , den
nicht numerierten Plätzen die Hälfte . Sämtliche Preise verstehen

sich incl. Billetsteuer .)

Das Gleiche.
Grosser Ausstellungs -Preis.

Internationales Rugby - Spiel
(Harlequins gegen Frankfurt.)

Mittwoch, 18. Mai
nachm 3 Uhr

Samstag, 21. Mai
nachm 3' j, Uhr
abends 6 Uhr

Tom li . —21 . Mai täglich Scbiess - Konkurrenzen.
— Ehrenpreis e . —

Täglich abends von 8 Uhr ab : Grosse Vorstellungen auf der Schaubühne , I
Variete , Kunstfahren etc . — Numerierte Plätze M . 1.50 , M . 1.— , M . 0 .50. 1

Internationales Fussball - Wettspiel
(Association ) [Amateure Londons gegen

Süddeutschland.]
Internationales Hockey - Wettspiel

(England gegen Deutschland.)

„
Zum Elefanten “

,
Kaiserslr

.
(2

Pfingstmontag , 16 . Mai , mittags von 4 Uhr ab :

Grosses KONZERT
von dem beliebten Salon -Orchester . Apollo «, bei ff. hellem nnd
dunklem Moninger Bier, gute , anerkannt billige Küche . 7279
Eintritt frei ! Joset Klein .

= Zum Felseneck. -
Pfingstsonntag den IS . Mai :

Gries Militär- Konzert
gegeben von der vollständigen Kapelle

des » I. badischen Feld -Artillene -Regiments Nr. 50.
Leitung : Musikmeister Schotte . 7290

Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr.

Zu m „ EICHBAUM .
Pfingstmontag den 16. Mai :

Ä ‘„m®toScs Konzert Stanch u. Cleve .*
Neu — Bierboycott und Komet — Neu . ©21003

Es ladet höflickst ein A . Kohlmann , Wirt .

t eisernes Kinderbett mit Ma¬
tratze billig zu verkaufen . B21018

Hnmboldtstrafie SS. 3. St . , lks .r 'sKonrad A
Schwarz

nur Waldstrasse 50
empfitldt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel, Bidets

etc.
GröMtt Lmfgr . £ attftnnrton .

Im „Zentral oan Segenfelö
“

Dipüllllt. 8
Montag den 16. Mai 1910 . 9321000

Großes Tanzvergnügen
Es ladet büflichst ein L . Proner .

Beiertheim .
Pfingst -Montag , 16. Moi , von 4 Uhr ab

im Schnapsjörg .

Moderne

m

Sonntag den 15. Mai 1910.60 . Abonnements - Vorstellung der
Abt. L ( gelbe Avonnementskarren) .

Faust.
Tragödie von Goethe.

Zweiter Teil .
Dritter Abend .
In 5 Auszügen .

Regie : Der Intendant .'Personen :
Ariel . Hellnuith -Bräm.
Crst« \ ( Mika Sieferle.
Zweite / Wlfe \ Lore Drescher.
Faust . . . . . F,itz Heiz.
Mephistopheles . . W . Wassermann .
Der Kaiser . . . Hugo Höcker .
Der Bischof-Kanzler Joseph Mark.
He « ,meister . . . Wilh. Kenipf.
Schatzmeister . . Felix Baumbach .
Ma , schall . . . Ka,l Dapper.
Erster \ « , I Franz Wahl.
Zweiter/ ^ unier < Leser.
Erster 1 f Herrn . Benedict.
Zweiter / v .r

^ Grotzinger .
Narr . . . . . Walter Korth .
Herold . . . . Paul Gemmecke
Page . . . . . Otto Deimling.
Erste 1 ( Margarete Pix.
Zweite I J Else Noorman .
Dritte I Xflme

) Christ . Friedlein.
Vierte > v Marie Genter.
FamuluS . . . Heim. Benedict.
Baccalaureus . . Frlix KioncS.
Wagner . . . . Paul Gemmecke
HomunculuS . . Wilh. Schneider .
Sphinx . . . . Magdal . Bauer-
Chiron . . . . Otto Kienscherf.
Manto . . . . Margarete Pix .
Knabe, Wagenlenker Linie Stolze. ,
Empuse . . . . Hellmuth -Bräm
Erst« 1 (Christ . Fnedlein
Zweite - Phorkyade! Marie Hofmann .
Dritte ) ( Frieda 'Meyer .
Helena . . . . Edith Dclkamp .
PanialiS , als Eher-

führerin . . . M . Frauendorser
Gefangene Trojanerin Else Noornian .
LyiiceuS . . . . A .' ax Büttner.
Euphorien . . . Alwine 'Müller.
Raufebold . . FelixBanmdach .
Habebald . . . . Hugo Bauer .
Haltefest . . . . August Schmitt.
Ein Wanderer . . Franz Wahl.
Philemon . . . Adolf Hallego.
BauciS . . . . Margarete Pix.
Mangel . . . . Christ . Friedlei » .
Schuld . . . . Mila Sieferle.
Not . Mari« Genter .
Sorge . . . . . M . Franeiidorfer
Lemur « . . . . Ad. Bodenmüller
Ein Engel . . . Alwine Müller.
Mater gloriosa . . Lore Drescher .
Ravhael . . . . Edith Delkamp .
Gabriel . . . . Karl Leser .
Michael . . . . Franz Wahl.
Eine Büßerin, soust

Gleichen genannt Mel. Ermarth.
(Else Noorman .

Drei Büßerinnen .<Mila Sieferle.
(Frieda Meyer.

Elsen , Hofherrcn , Hofdamen , Masken .
Trabanten , Pagen , Diener, Erschei¬
nungen, Sirenen , Lamien . Gefangene
Trojanerinnen, Ritter , Knappen , Sol -
baten, Lemuren . Teufel, Engel,

Büßerinnen.
« nsang 6 Uhr. Ende 10 Uhr .

Kasse-Eröffnung y26 Nhr .
Große Preise.

Montag de« 16 . Mai 1910
41. K,rstk (kun > aukei Ahon^emeni

Tristan nnd Isolde .
Fn 3 Aufzügen von Rich . Wagner .
Musikal. Leitung : Leop . Reichwein .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Tristan Hans Tänzler /
König Marke „ Hans Keller.
Isolde Cäc . Rüsche-Endorf

v . Kgl . HosthraterHannovers . H .
Kurwenal Ma^ Büttner .Melot Hans Bussard.
Brangäne Marg . Bruntsch.Ein Hirt Eng . Kalnbach .Ein Steuermann A. Bodenmüller.Stimme eines jungen

Seemanns Eng. Kalnbach .
Schiffsvolk. Ritter , Knappen.
Schauplatz der Handlung . Erster

Aufzug : Zur See auf dem Verdeck
von Tristans Schiff, während der
Ueberfahrt von Irland nach Korn¬
wall. Zweiter Aufzug : In der
Königlichen Burg Markes in Korn¬
wall. Dritter Aufzug : Tristans
Burg in Bretagne .
Anfang 6 Uhr. 4> Ende % 11 Uhr .

Kasse-Eröffnung m Uhr.
Große Preise .

Tüllgardinen \
werden gewaschen , cr&me gefärbt
und „auf neu“ appretiert . Farbfrei
und ehern. V- aschanstalt Prinli .

M jeder Meri Anzeige.
Heute abend 7 V. Uhr entschlief

nach kurzem , schweren Leiden unser
Gatte und Vater B209S6

August Frenzei.
Frau Luise Frenzei .
Alfred Frenzei .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1910 .
Die Beerdigung findet am Pfingst¬

montag den 16 . ds . Mts , vorm . 10 Uhr,
von der Friedhofkapelle aus statt .

Blumenspenden und Beileidsbesuche
wollen unterlassen werden .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem uns betroffenen , schweren Verluste unseres
lieben Gatten und Vaters

Joh . Merz
und die überaus zahlreichen Kranzspenden sprechen
wir allen unsern tiefgefühlten Dank aus.

Insbesondere herzlichen Dank dem Herrn Pfarrer
Braun für die tiefempfundene Trauerrede , ferner
Dank den Vertretern der hohen Gr . Regierung , de»
Gr . Hauptsteueramts , des bad. Landesfeuerwehr -
Vereins und VIIl . Kreisverbandes , sowie seinen
Kollegen und Kriegskameraden , den Abordnungen
auswärtiger Feuerwehren , dem Gemeinderat , der
hiesigen Freiwill . Feuerwehr und dem Militärverein
für die zahlreiche Beteiligung . 7291

Christine Merz Witwe °m> Kinder.
Welfchneureufh, den 14 . Mai 1910.

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei dem

uns allzufrüh betroffenen Verluste unserer lieben treu¬
besorgten Gattin uno Mutter

%m Johanna Bayer
geb. Rostock

sprechen auf diesem Wege unseren herzlichen Dank aus .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Ed. Bayer. HMkWrlntt . nebst
Karlsruhe -Rüppurr , den 14 . Mai 1910 . 7281

io teder Preislage stets vorrätig. 2121

Geschw . Gutmann , Waidstr. 37u 26.

lieber Mann und ^ ater

Ludwig Gerber.
Schreiner

im Alter von 66 Jahren schnell
und unerwartet verschieden.

Karlsruhe . 13 . Mai 1910.
j Tie trauernd .Hinterbliebenen :

Katharina Kerber,
geb . Oberföll .

Ludwig Berber jr .,
Schreiner .

Die Beerdigung find . Pfingst -
Sonntag , 15. Mai , vormittagsS|4U Uhr, von der Friedhof -
kapelle aus statt . B21004

Trauerhaus : Gartenstr . 10,1.

( Patentanwalt )
Ohnimus Mannheim

Haosahaus . J

Heute Sonn tag; :
Sarah Bernhard -Torte
Kaiser Wilhelm -Torte
Eisenbahn -Torte
Havanna -Torte
Aprikosen -Torte
Elsa -Torte
Orange -Torte
Schokolade -Torte
Ilaselnuss -Torte
Sand -Torte 7284
Punsch -Torte
Brot Torte
Einsser -Torte
Apfelkuchen
Käskuchen
ff . Kaffee - n . Teegebäck

empfiehlt

Emil Rüderer
Konditorei n . Caft .

Ul

' aer Feinstê

JlT
§rtsswl
Dosen

'

,ä2DPfĝ
^überall

rtthälffict &

Pallabona SÄ
Haarentstttiliigsmitlrl, »L .'"
locker und leicht zu frisieren , verhindert das
Auflösen der Frisur , verleiht feinen Duft ,
reinigt die Kopfhaut . Ges. gesch ., ärztl . empf .
Dosen zu Mark 1 .50 und 2 .50 bei Damen -
friseuren u . Parfümerien . 2384a

Air lieberiifilimc
eines gut rentablen Geschäftes ,
sichere Existenz, lohnender Erwerb ,
junges tzhepaar oder alleinsteh .
Dame oder Serr gesucht . Offert ,
unter Nr . 7117 an die Expedition
der „ Badischen Presse " erb . 3 .2

Hund zu verkaufen.
Airedale , Polizei - u . Kriegshund,Rüde , 8 Monate alt , feines Tie ,
zu verkaufen . Karlsruhe - Rint¬
heim , ForststraßebE ^ ^ B20989
39 " Damenfahrrad '9C
billig zu verkaufen, oder zu ver¬
leihen . B21007

Klauprechtstr. 16, Part.

Reelle Heirate «
vermittelt diskret in besten Standen

EhevermittlungS -Jnstitut
EmlHillmann , Freiburg i . Br .
Leheustraße 28 Telephon 1806.

Geschäft gegründ . 1886 . Retour --
marke beilegen. 2)20592

Glückliche Heirat !
wünscht alleinst., gebildete , junge
Dame, 23 Jahre a ., aus angesrh .
Familie , von angenehm . Aeußern ,
gut. Charakt. sehr häuslich erzog .,
u. einem Barvermögen von
110000 , da es ihr , weil auf dem
Lande wohnend, an paff. Gelegen¬
heit fehlt. Nur gebildete Herren
in angeseh . , sicherer Position wol¬
len vertrauensvoll ihre Offerte
einreichen unter Nr . 4759a an die
Expedition der „Badischen Presse ."

Anonyme Zuschriften zwecklos .

! Hochrentabler Fabrikations --
betrieb in einer Stadt Badens

| nimmt behufs Vergrößerung
einen Teilhaber ,
still od . tätig , mit Einlage von <
40000—50 000 M . auf . Re - I
ferenz., erstklaff . Geschäft, volle
Sicherheit . Nur Selbstintereff .
erh . Auskft. u . Nr . 4809a in der |

| Expedition der „Bad . Preffe "

ALL. 50 .000
sind auf I. Hhpotheke L 4 1I, 9I0
in einem od. zwei Posten aus¬
zuleihen durch 7256.2.1
Büro Kornsand ,

Kaiserstraße 56 .

zabnkMM gesucht.
In der Umgebung von Karls -

^ruhe wird ein «roß . Fabrik¬
gebäude mit Dampf - und

j Wafferttaft mindestens 80HP
zu mieten oder zu kaufen ge¬
sucht (Bahnstation ) durch
Büro Kornsand ,

I 7257 Karlsruhe t B . 2 .1

Herren - Farirrad -lfÄf ^ f:
pedo, gute Marke , spottb . abzugeb .
B21009 Gartenstr . 19. b . -st .
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Korrkursverfahrsn .

Nr . 5459 . A . IV . Am ®pnhir4Dcri (tI)tcn über den Nachlaß beScm 2 -1. Mürz 1007 ceritorbciie » iiimmernieiitcrS Eduard Schvttmüller ,suletzt in Karlöruhe ivohnhas ! . isl Termin zur Prüfung der nachträglichmmemeldeten Forderung bestimmt aus Dienslag , den 31 . Mai 191 .0,«iprmittan * 8 ttlir . vor dem Gras ; !,. AnitSgericht Karlsruhe . AbteilungA IV , Atademirslraße 2 J >, 8 . ^ toaf , Zimmer Nr . 49.
.Karlsruhe , den 4 . Mai 1910.Ter Gcrichtsschreiber des Groß !». Amtsgerichts A . IV .D ch ö n , Amtögerichtssekretär .

Bekanntmachung .
iua I . Amii bi-. ,,sö . ulhiu . 10 Uhr füll di» Lieferung des Fleisch -pp . Bedarfs für sämtliche Truppenkücheu und das Garnisons - Lazarettder Garnison Karlsruhe , sonne für die Küche des Train -BataillonsAr . 14 in Dur lach , für iebe Garnison getrennt , auf die Zeit vom 1 .Juli bis Ml . Dezember 1010 einschließlich , öffentlich verdungen werden .Die Verdingung für Karlsruhe erfolgt beim Proviantamt dont -selbit , diejenige für Tnrtnch beim Train -Bataillon Nr . 14 in Durlach .Die Lieiernngs -Bedingungen für Karlsruhe und Durlach getrennt ,liegen vom 20 . dS. Mts . ab bis zur Terminstunde bei dem Proviantamt.Karlsruhe , bezw . auf den Geschäftszimmern des Train -Bataillons Nr .14 , an den Wocheniagen während der Dienststuiiden zu jedermannsEin ficht auS und können gegen Erstattung der Selbstkosten von denverdingenden stellen bezogen werden .

Lieserungsangebote , versehen mit der Aufschrift
„Lieferung von Fletsch - und Wurstwarcn "

sind portofrei , svärestcns zur Tdrminstunde an das ProviantamtKarlsruhe , bezw. au das Train -Bataillon Nr . 14 m Durlach einzu -reicben . 4788a
Intendantur XIV . Armeekorps .

üiult
,
Li - l .

Ourlach iv,m„ist eröffnet .
Herrenalb .

u. Restaurant „Lvm Waldhora “.Gut bfir«erL Haus . Vollständig neu renoviert . Beste Unterkunft für Vereine,Touristen u. Pensionäre . Eiektr . Licht in allen Zimmern . Karlsruher Bier.Neuer Besitzer : fletiir . Nt - äiauKüchenchef .früher „Palmengarten “ Karlsruhe . 4722a2 .2J
-
ul . IF ’

erisIozi .Gut „ Sdiönecfe :
46.

Erstes und grösstes Hotel -Restaurant
auf dem lurmbcrg - Durlach .

Angenehmes , ruhiges Erholungsheim .
- - Empfehlenswerter Ausßll ^ sur ( . .

— , __ Moninger Bier . . . — 1 • 1 — 3520994
Telephon 129. Besitzer : W . Kropp .

Kurhaus
im bad . Schwarzwald , Luftkurort ,
850 tn über dem Meer . 4840 »10- 1
in . allem Komfort . Elektr .Lieht . Zen¬
tralheizung . Alpenaussicht . Pension
4 ‘/2 u . 5 M. je nach Lage der Zimmer.
Prospekte gratis . Bes . Aitel! Vogt.

lote! zur
Schöne Fremdenzimmer . Großer und kleiner GesellschaitssaaBekannt gute Küche . 4786a .6.

Besitzer : *J . Trauttmann
früher Küchenchef in den ersten Hotels Europas , und 4 Fahre -Offizierskoch und Kommandantenkoch auf der deutschen .Kriegsflotte in in - unausländische » Gewässern .

mm

Schweiz ob dem Bodensee .
Hotel — Kurhaus

Kohlensäurehaltige Mineral - tt . Schwefelquellen lfoh. Radioaktivität .
== === Hydro - und Elektrotherapie . ------ -- ----------

Vorzügliche Heilerfolge bei : Rheumatismus . Gicht , Ischias , Hals -
Gelenk -, Frauenleiden und Schlaflosigkeit .

Mod . Comfort . Mäßige Preise . Kurarzt . (Eventl . Prospekt franko )
W . Schenkel ,4816 früher Hotel Rosatfch und Hotel Bristol St . Moritz .

dZedex. TRan/i j &he eigene s &e/ \

IttRPatene)
t!m vieltn.
nacfrgeaimh
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TUaaääiBsün. BoK'
TloaiaAmun -avi /

iTQztafog C . ' '/r ''
hofi ‘enfzei >srx? d&£ '

Süddeutsche Dauerwäsche^Geseflschait
Vemad -Abteilung: Berlin 0 . 112 .

p.yt g.rnz unmöglich ^dkesej waschbare Wüsche . DrUfc«
ohne Wasch , u. Plätttosten
Wochen hindurch ragtäghchgetta-«n werdenkorrn, von
rrichr imprägnierterLeinen -
Wäsche zu ortterscheiden . —
»Everekan« ist deshalb
rrichr nur die Wäsche füralle , di«derraufsehen müssensparsam zu wirhchafte«.louixrn auch für Jebat,de» daran gelegen ist,stets tn tadeüoser
Wäsche zu erscheinen ^D»e t

je^sr /̂ötie für solvente , eingetrageneHnren . kulant , diskret . O/f. T . Z .6710
; RudolfMosse , Berlin SW, 19. « 71a4ü

JMmskamn, et»- und mehrfarbig , werden rasch und
billig angefertigt iu der Drucker ? ' der
„ Badische « Presse " . v

Abendblatt. Samstag den 14. Mai 181V, Nr . 220

A . Iktivii .
Summarische Bilanz für den

(ien -HlsM zo
Muß des Geschäftsjahres 1909 .

B. Pa „ iva .

^ Theaterplatz, ^
V, C . , Sperrsitz 2 . Abt . sofort
abzugebcu . B21010

Kaiserstraßc 133, III .
1 . Forderungen an die Aktionäre für

noch nicht eingezahltes Aktien¬
kapital .2 . Sonstige Forderungen .3 . Kassenbestand .4 . Kapitalanlagen .5. Hypothekenfreier Grundbesitz . .6. Inventar iavgefchriebenl . . . .

4 800 000
1

1641403 95 i
35 986 10 .

5619 881140 i
849 30Sj — j

Gesamtbetrag 12446 679 ! 45 >
7994a

cM 1 ^
1 . Aktienkapital . 1 60000001 —
2 . Ueberträge auf das nächste Jahr .. ,

nach Abzugs des Anteils der Rück- !!
Versicherer . 3 9644431553. Sonstige Passiva . . .. . . . . 1 267 080 604. Reservefonds iKapitalreserve ) . . !! 600 000 —

5. Reserve für außergewöhnliche Fälle . 1000 000 ! —
6. Gewinn . . . ! 615055 ! 30

Gesamtbetrag . . ; l2 446 579j45

Nctkarsitlmer Motorrad ,31 .pserdekr ästig , Magnetzünd . , ta¬
dellos lausend , prima Bergsteiger ,fast neu , zu verkaufen bei B21020Alax IMirrnsann .
Wörth a . Rh .. Hartmannstr . 236

Zn verkanten SÄäil
<hl *l>trrth bei Mechaniker-UltlUUf Fütterer . 4 astalt ,2320938 Rappenstraße . 3 .1

— MERKUR

SDdd . Randelslehranstait und TDchteriiandBlssciiufE

„ Merkur “

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) KdHsruflO Telephon 2018
Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze.

Prima Referenzen. — 5 Lehrer .
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen

Stenographie (SÄ ;) maschinensehreiben (?:£ ? )
Buchführung (einfache, dopp. , amerikanische), Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm . Rechnen , Wechsellehre undScheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank* und Bdrsenwesen , Deutsch , Englisch , FranzS*sisch efc . können Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss . Honorar, erlernen. 7188,2 .1

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittluug Fahrpreisermässigung .Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .
Tages- und illiendliurse.

Gottesdienste.
— 15. Mai . —

Evangelische Sladtgemeinde .
Kollekte . Beim Ausgang aus

sämtl . Gottesdiensten , mit Aus¬
nahme Militärgottesdienstes , wird
eine Kollekte erhoben für die Kran¬
kenpflegestationen unserer hiesigen
evang . Kirchengeineinde .
Stadtkirche . 249 Uhr Militär -

gottesdienst : Hr . Milit . -Ober -
vfarrer Kirchenrat Schloemann .
10 Uhr mit Abendmahl : Hr .
Stadtpfarrer Kühlewein .

Kleine Kirche . >410 Uhr : Herr
Stadtvikar Roland .
6 Uhr : Hr . Stadtvikar Schneider .

Schloßkirchc . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Herr Prälat Schmitt -
henner .

Johanneskirche . 8 Uhr : Herr
Stadtpsarrer Hesselbacher .
10 Uhr mit Abendmahl : Herr
Stadtpsarrer Hindenlang .

Ehristustirche . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Hr . Stadtpsarrer Rohdc .
Die Andachtstunde für Taub¬
stumme findet - anläßlich der

Taubstummenversammlung um 11
Uhr im Konsirmandensaal . Frie¬
drichsplatz 15, - statt .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Roland .

Gemeindehaus der Weststadt , Blü -
cherstraßc 20 . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Hr . stadtpsarrer Jaeger .

Lutherkirche . 3410 Uhr mit Abend¬
mahl : Hr . Stadtpsarrer Weide¬
meier .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm .

Gartenstraße 22 . }4lt ) Uhr : Herr
Stadtpsarrer Rapp .JA12 Jdliv Kindergottesdienst :
Herr Stadtpsarrer Rapp .

Ludwig -Wilhetm -Krankenkietm . 5
Uhr : Hr . Stadtpf . Hindenlang .

Gottesdienst im Stadtteil Beiert¬
heim . 9 Uhr mit Abendmahl :
Herr Stadtvikar Schneider .

Tiakonifsenhauskirche . Bonn . 10
Uhr : Herr Pfarrer Katz.
Abends '-48 Uhr : Predigt mit
Feier des hl . Abendmahls . 2>or -
bereituug Samstag abend 348
Uhr .

Karl - Friedrich - Grdächtniskirchc
sStadtteil Mühlbg . s . >410 Uhr
Gottesdienst mit 'Abendmahl :
Herr Dekan Ebert . __8 llfir abends : Herr Stadtbikar
Duhm .

Evangelisch - lutherische ylcineiiide .
Alte Friedhoskapclle . Waldhornstr .

Borm . 10 Ubr : Herr Pfarrer
W . Rodemann . Abendmahlsfeier
iiach^ Schluß des Huupigottes -
dienstes .
Beichte 3410 Uhr .
.Kollekte für die Kircheiikasse.

Ev . Stadtmission , Vereinshaus .
Adlerstraße 23.

}/il2 Uhr KindergotteSdienst Ad-
lcrstratze 23 : Herr Stadtmissio -
nar Lieder .
>4 ! 2 Uhr Kindergottesdienst in
der IohanueSkirche . Fällt aus .
3412 Uhr jtlndergoNesoienu m
der Diakonissenhauskapelle : Hr .
Hitfsgeistticher Sitzler .
;43 Uhr Aungsrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12, für
14—17jäbrige Mädchen .
3 Uhr Imigsrauenvereili v . Frl .
^ chmcickert im Gemeindehaus
der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein vm,
Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12
für über 17jährige Mädchen .4 Uhr Jnngsrauenverein der
Schwester Lene , Aülerstratze 23.
5 Uhr Abendgottesdienst : Herr
Pfarrer Bender .

Dienstag , abds . 8 Uhr , Nähabend
des Jungfrauenvereins .

Mittwoch , abends 8 Uhr : allgem .Btbelstunde : Herr Stadtmtssio -
nar Lieder . Predigtausgabe .

Doruierstag , abends 8 Uhr , Ge -
betstnnde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Bibel -
sinnde Augnstastr . 3 : Hr . Stadt -
Missionar Germann .

Freilag , abends >47 und 149 Uhr ,Vorbereitung für den Kinder -
gottesdienst .

Freitag , alvnds 149 Uhr , Blau -
kreuzversainiulniia .

Ehristlicher Verein junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag Pfingftausflug zum reli¬
giösen Volksfest aus der Hornis¬
grinde .

Dienstag abds . >49 Uhr : Bibslbe .
besprechung für Männer und
im Jugendverein .

Mittwoch , abends 8 Uhr , Turn¬
abend .

Donnerstag , nachmittags J48 Uhr ,
christl . Bäckervereinigung .

Donnerstag , abends >49 Uhr , Bi -
belbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Donnerstag , abends >410 Uhr ,
Singstunde .

Samstag , abends >49 Uhr » Gebet¬
stunde .
Die Räumlichkeiten des Christl .Vereins junger Diänner , sowie die¬

jenigen d. Jugendvereins sind jed.Abend von 6 Uhr , am Sonntag v.2 Uhr au geöffnet. Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein -
geladen .

Bereinshaus , Amalienstr . 77.vorm , hi 12 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr , allgem . Versamm¬

lung : Hr . Stadtmiss . Kies .
Nachm . 4 Uhr Jungfranenverein .
Pfingjlmontag , nachmittag - ö Uhr ,

allgemeine Versammlung : Herr
Stadtinissionar Kies .

Dienstag , ab . hiQ Uhr , Bibelbe¬
sprechung im Männer - u . Jüng¬
lingsverein .

Mittwoch , abends hi9 Uhr , allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtin . Kies .

Donnerstag , abends 8 Uhr , Mis -
sionskrälizchen .

Donnerstag , abends >49 Uhr , Ge¬
sangstunde lMännerchors .

Samstag , abends >49 Uhr , Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jüiigliuge .

Katholische Stadtgemeinde .
Hochheiliges Pfingitscst .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse .
6 Uhr hl . Messe.
7 Uhr hl . Messe.
Vi9 Uhr Militärgottesdienst in .
Predigt .
>410 Ukr Hauptgottesdienst mit

levit . Hochamt , Predigt , Tedeum
und Seg -»!i .
1412 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
3 Uhr feierliche levitierte Vespermii Segen .
>48 Uhr : Maiandacht mit Pre¬
digt, ^ zugleich Versammlung fürdie Jungsrauenkongregation .St . Bernhardustirchc . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
>410 Uhr Predigt , levit . Hochamtund Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst .
>43 Uhr feierliche Vesper .4 Uhr Versammlung des 3. Or¬
dens mit Predigt und General¬
absolution .7 ilbr Maiandacht mit Predigt .

Lielifrauentirche . 6 Uhr Frrih -
inesse.
8 Uhr Siiigiuesse mit Predigt .
>410 Uhr Predigt und feierliches

. Hochamt mit Segen .
11 Uhr Kindergottesdienst nüt
Predigt .
>43 Uhr feierliche Vesper mit
Segen .
7 Uhr Maiandacht mit Predigt .St . Vinzenliuskapelle . hil Uhrbl . Kommunion .7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Amt mit Segen .
>42 Uhr Maiandacht .

St . Bvnisatinskrrche . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
>410 Uhr Predigt , levit . Hochamtund Segen .
>412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
>43 Uhr feierliche Vesper und
Segen .
7 Uhr Predigt , Maiandacht und
Segen .

St . Peter - und Paulskirche .6 Uhr Beichtgelegenheit .
>47 n . >48 Uhr Austeilung d. hl .Kommunion .
>48 Uhr Deutsche Singmesse mit
Grneraltommnnivn der Erük .,»>
miuufiuiin : .
. - ihr iveifnnffeiih» mii

Predigt , levit . Hochamt , Tedeum
und Segen .
2 Uhr feiert . Vesper .
>48 Uhr abends Maiandacht mit
Predigt und Segen .

St . Josephskirche (Stadtt . Grün¬
winkels . 6 Uhr hl . Kommunion
und Beichtgelegenheit .
7 Uhr bl . Kommunion .
9 Uhr Predigt , Hochamt und
Segen .
2 Uhr feierliche Vesper mit
Segen . i
7 Uhr Maiandacht mit Segen .

Rüppurr sSt . Nikolaus -Kirches .
9 Uhr Predigt und Hochamt mit
Segen .
2 Uhr Andacht mit Segen .

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche . 10 Uhr :
Festgottesdienst mit Spendung
der hl . Kommunion u . Firmung
durch den hochw. Herrn Bischof
Semmel ; Bußandacht >410 Uhr ;
Beichtgelegenheit Samstag nach¬
mittag 3 Uhr :
Herr Stadtpsarrer Bodenstein .

Friedcnskirche der Methodisten -Ge -
meinde (Ltarlstratze 49ds .
Vormitt . >410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottes -
dienst .
Nachm . 5 Uür Predigt .Abends >49 Uhr : Jünglings - u.
Männerverein .
Pfingstmontag , vorm . >410 Uhr ,Predigt .
Mittwoch , abends >49 Uhr , Bi¬

belstunde .
Herr Prediger A. Scharpff .

Zionskirche der Ev . Gemeinschaft
iBeiertheimer Allee 4>.

Vormitt . >410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 U . Kindergottesdienst
Nachm . >44 Uhr Predigt .
Nachm . >45 Uhr Jungsrauenver¬
ein .
Abends 8 Ubr Jünglings - und
Männerverein .
Dienstag , abends >49 Uhr : Ge -
betsversammlung .
Donnerstag , abends >49 Uhr ,Bibelftunde .

Herr Prediger Deeg.
Euglish C'hurcli Smices

are held in ihc Pfründnerhaus , Kaiser-
plalz .
6 .0 a . in . Holv Communion .10.0 a . m . iloly Communion wiih

Sermon .
11,0 a . m .Mornir.g Prayer willi Address .Rev . A . W . Davies, M . A ., Chaplain

Pfingstmontag , 16 Mai .
Stadtkirchc . 10 Uhr : Herr Dr .

Brückner .
Schloßkirchc . 10 Uhr : Herr Hof -

dlakonuS Kavser .
Jvhanneskirchc : >49 Uhr : Herr

Hofdiakonus Kaiser .
Christuskirche . 10 Uhr : Herr

Stadtvikar Duhm .
Litthertirchc . >410 Uhr : Herr

Stndtvikar Roland .
Tiakoiliffenhaustirchr . 10 Uhr :

Herr Hilfsgeistlichcr Sitzler .
Stadtkirchc . Miiitärgottesdicnst .

>49 Uhr : Herr Garnisonsvikar
Mondon .

Evaiig . - lnIberische Elcmeinde . Alte
FricdhofkaPeUe . Waldhornstraße .Vorm 10 Uhr : Herr Pfarrer W .
Rodemanu .

(Att - )Katholische Stadtgenreiiidc .
Auserftehungskirche . 8 Uhr : Herr
Professor Tr . Keussen aus Bonn .

St . Stephanskirche . 5 Uhr Früh¬
messe.
6 tllw hl . Messe.
7 Ubr hl . Messe.
8 >4 Uhr Äkilttärgottesdienst .
9 )4 Uhr Hauptgottcsdienst mit
Hochamt und Predigt .
11 >4 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
3 Uhr Andacht zum hl . Geist .
7 >4 Uhr Maiandacht mit Pred .

St . Binzentinskaprlle . 6 >4 Uhr h ! .Kommunion .
7 Uhr Frühmesse .
8 Uhr Ami .
I » Uhr Maiandacht .

St . Bernhardnskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.
8 Uhr 'singmeiie mit Predigt .
9 ) 4 Uhr Predigt und Hochamt .1t Uhr Kindergottesdienst .

2 )4 Uhr Psingstandacht .7 Uhr Maiandacht .4 Uhr DienstdotenvereknSver -
sammlung im Ännahaus .Liebfrauenkirche . 6 Uhr Früh¬messe.
8 Uhr Singmesse .9 )4 Uhr Hochamt mit Predigt11 Uhr Kindergottesdienst .2 >4 Uhr Andacht zunr hl . Geist .7 Uhr Maiandacht .St . Nikolauskirche . 9 Uhr Sing -
messe.

St . BonifatiuSkirche . 6 Uhr Früh¬messe.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .9 )4 Uhr Hochamt mit Predigt .11>4 Uhr Kindergottesdienst m .
Predigt .
2 )4 Uhr Andacht zum hl . Geist .7 Uhr Predigt , Maianoacht und
Segen .

St . Peter - u . Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit .6 >4 und 7 )4 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .7 )4 Uhr deutsche Singmesse .9 >4 Uhr Hauptgottesdienst .2 Uhr Andacht zum hl . Geist .7 >4 Uhr Maianoacht mit Segen .St . Josephskirche (Stadtteil Grün - ,Winkel ) . 6 Uhr hl . Kommunion ^und Beichtgelegenheit .7 Uhr hl . Kommunion .9 Uhr Amt .
2 Uhr Maiandacht mit Segen .

kostet»50 Meter, 1Meterbtwit besfverzinkte

gese wJ,chJt ; S? ,0<fr S«SLtd

5i \ r - zÄüNur 1&Mk franko_ nwr rrdnavHöhe..ni|« hin-rL
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Marke Excelssor .
fabriziert nur 4608a .27.1

Anton Tonoli ,
Offenburg (Baden) .

Billige u . gnte Bezugsguelle
für Grossisten .

ChurmdinODoop
allein — l)ält Wohnungen , Haus¬
tiere und Pflanzen rein von allem

Insektenungezieker .
Thurmelin ist nur in Gläsern zuhaben zu 30 Pfg . , 00 Pfg ., 1 Mt .in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung . Engros b . heop . Fiebig
ii . Tmirmayer u. Kaupp, Stvtlgart . 7 . 1

Pianinos . j
Zwei nur kurze Zeit gespielte I

Instrumente (in Nußbaum > >
modernster Konstruktion , bei >
mehrjähriger , reeller Garantie I
zu 380 Mt . und 450 Mt . zu |>
verkaufen . 6924 .8 .3 JfFritz Müller, I
KaBe ^ E ^ 2^ Telephoi ^ 98^ M

LconoergerHL
Zwei reirirassigeLeoribcrger Hün¬dinnen fvon vielfach mit ersten u

Ehrenpreisen prämiierter Abstamm¬
ung ) im Alter von 10 u . 5 Mona¬
ten . erster auf der hiesigen Hunde¬
ausstellung mit dem 1 . Preisprämiiert , hat im Auftrag billigstzu verkaufen . B210t4L . Kieier . Biktoriastrahr 1, 2. St
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Säbels Ende ?
— Berlin , 14 . Mai . Mit der wohl sicher bald bevorstehenden

Abschaffung des Kavalleriesäbels und seinem Ersatz durch das am
Sattel zu tragende , mit einer Vorrichtung zum Auspslanzen aus
den neuen langen Karabiner versehene kurze Seitengewehr geht —
nach Mitteilungen an die „Mil .- pol. Korrespondenz" — in Heeres -
kreijen gleichzeitig eine Strömung , auch den Ossizierdegen durch
eine handlichere Waffe zu ersetzen . Ein naheliegender und be¬
reits propagierter Gedanke ist die Einführung des Marinedolches ,
der von den Offizieren uff. unserer Flotte fast ausschließlich ge¬
tragen wird und sich grcßer Beliebtheit erfreut .

Der Ernstjall dürfte in absehbarer Zeit den nicht berittenen
Offizier mit Karabiner und Seitengewehr bewaffnet finden , eine
Praxis , wie sie bereits in Südweftasrila der Feldgebrauch bei allen
vor dem Feinde stehenden Abteilungen schnell gezeitigt hat .

Eine Ueberlragung auf deutsche Verhältnisse des englischem
Systems , wo der Offizier zu Fuß bei allen Feldübungen einen
handfesten SpazierstoL T-wii gebogener Krücke führt , oder französi¬
scher Versuche , die sich aus die probeweise Osfizierausrüstung mit
spontan-artigen graden Eebirgsstöcken erstreckte , widerspricht zu sehr
dem germanischen Geist der Waffenliebe , um bei uns ernsthaft ins
Auge gefaßt zu werden.

Das moderne deutsche Jnfanteriegepäck .
— Berlin , 14 . Mai . Die Einführung der grauen Felduniform

wird — wie die „Mil .- pol. Korrespondenz" hört — in absehbarer
Zeit die Abschaffung des fellbezogenen Tornisters und seinen Ersatz
durch ein anderes , mehr kriegsmäßiges Aiufter nach sich ziehen.
Die von der deutschen Heeresvewaltung seit fast zehn Jahren an -
gestellten Versuche und die neuerdings bei der Bekleidungsabteilung
des preußischen Kriegsministeriums in engere Konkurrenz genom¬
menen Proben kommen übereinstimmend , wenn auch in verschiede¬
ner Ausführung , auf das Ruckfackmodell hinaus .

Bei einem besonders brauchbaren Entwurf , der Aussicht auf
Annahme hat , ist, um dem Gepäckstück die äußere , feste, Form zu
erhalten , die der Körperform entsprechend gearbeitete Rückenflüche
aus abgesteiftem Stoff hergestellt, ebenso die Oberkante , zwecks Be¬
festigung von Mantel , Kochgeschirr und Zeltbahn nebst Stöcken .
Die beiden Seitenbahnen sowie das aufschnürbare Mitrelstück sind
aus weichem , undurchlässigem Stoff gefertigt und mit mehreren
Taschen versehen. An jeder Seitenfläche befindet sich je eine
Tasche zur Unterbringung von Patronen und auf der Mittelfläche
deren zwei zur Aufbewahrung der am häufigsten gebrauchten Ge¬
genstände. Der Soldat wird dadurch in den Stand gesetzt, nicht
wie bisher , zur Entnahme einer Kleinigkeit den ganzen Tornister
mühsam aufschnallen zu müssen . Der Unterteil des Rucksacks hat ,
dem Tornister gleich , eine Stütze in den Taillenhaken . Die natur¬
braunen Trageriemen sind viel leichter, aber an den Schulterteilen
breiter gehalten , um den Druck abzuschwächen . Ein Eindringen
von Regenwasser in das Innere ist ausgeschlossen , da das durch
die Abschnürung verursachte schlauchartige Ende nach unten hängt .

Der frühere Widerstand gegen ein solches , angeblich unsol¬
datisch wirkendes „Felleisen" ist in der Armee jetzt grundsätzlich
geschwunden .

perisnalnachrichlen
aus dem Ober-Postdirektionsbczirk Karlsruhe .

Etutsmäßig angestellt : Die Telegraphengehilfinnen Emilie
Frank in Baden - Baden , Marie Barth , Hedwig Märdian in Mann¬
heim, Lydia Fuchs in Pforzheim , Maria Gölz in Weinheim .

Versetzt : Die Postassistenten Wilhelm Booz von Mannheim
nach Achern , Friedrich Bopst von Durmersheim nach Pforzheim ,
Emil Brühmüller von Mannheim nach Mosbach , Karl Frank von
Pforzheim nach Linkenheim, Georg Freed . von Pforz¬
heim nach Karlsruhe , Wilhelm Heckmann von Pforzheim
nach Seckenheim, Peter Höfer von Mannheim nach Heidelberg ,
Heinrich Konrad von Karlsruhe nach Baden -Baden , Richard
Kleiner von Mannheim nach Weinheim , Karl Müller von Mann¬
heim nach Kehl, Joseph Roos von Bäden -Baden -Lichtental nach
Breiten , Wilhelm Schmidt von llnterschwarzach nach Hatzmers¬
heim, Jakob Walter von Karlsruhe nach Sand (Amt Bühl ) ; die
Telegraphenassistenten : Friedrich Eerhäuser von Karlsruhe nach
Baden -Baden , Johann Wolz von Heidelberg nach Mannheim .

Aus dem Karlsruher Uereiusleben.
Karlsruhe , 14. Mai .

II . Eewerbeoerein Karlsruhe e. V. In der am letzten Montag im
Saal 3 bei Schrempp stattgefundenen Hauptversammlung wurden zu¬
nächst die Wahlen zur Handwerkskammer vorgenommen , wobei die
vorgeschlagenen Kandidaten einstimmig gewählt wurden . Alsdann
machte der Vorsitzende , Hofblechnermeister Anselment interessante Mit¬
teilungen über das Erholungsheim in Bad Sulzburg . Bekanntlich
hat der Landesverband der badischen Gewerbe - und Handwerkerver¬
einigungen in Bad Sulzburg das Erholungsheim „Friedrichshort "
angekauft , welches im Gegensatz zu anderen Kur - , Bade - und Erho¬
lungshäusern nicht dem Zwecke des Erwerbs dienen , sondern lediglich
dem erholungsbedürftigen Handwerker - und Eewerbestand eine bil¬
lige Gelegenheit zur Stärkung und Kräftigung bieten soll . Durch
freiwillige Zuwendungen verschiedenerArt ist der Verband schon heutein der Lage, alljährlich einer größeren Anzahl minderbemittelter
Handwerker Freistellen , auf die Dauer von 3 Wochen zu gewähren .Die übrigen Mitglieder des Verbandes erhalten 25 Prozent Rabatt
auf die üblichen Preise . Ferner wurde der Sterbekasse des Landesver¬bandes Erwähnung getan . Sie bezweckt beim Tode eines jeden Mit¬
gliedes die Auszahlung eines Sterbegeldes nach Maßgabe der
Satzungen zu sichern und zählt dieselbe zur Zeit 1400 Mitglieder . End¬
lich wurde die Errichtung einer Krankenkasse seitens des Landesver¬bandes besprochen . Mit Genehmigung des Landesausschusses wird derLandesverband am 1 . Juli d . I . für seine Mitglieder eine Kranken¬
kasse ins Leben rufen , welche sich über das ganze EroßherzogtumBaden erstrecken wird und in welche Mitglieder unseres Vereins bis
zum 60. Lebensjahre ausgenommen werde« . Die Satzungen der
Krankenkasse , sind unter Mitwirkung erfahrener Fachleute aufgestelltund bieten jede Garantie für eine durchaus sichere Grundlage derKatze Aus der Mitte der Versammlung wurde von einigen Rednerndas Zustandekommen dieser über das ganze Land sich erstreckendenKrankenkaffe begrüßt .

A Verein ehemaliger 111er. Die statutengemäße Generalver¬sammlung fand am Samstag den 7 . ds . M . im Lokal Prinz Karlstatt und hatte einen guten Besuch aufzuweisen. Der 1. Vorsitzende,Herr Oberamtsrichter Dr . Klsy eröffnet« die Versammlung mit einer
Begrüßungsansprache , in welcher er besonders den Wert des kamerad¬
schaftlichen Vereinslebens betonte und schloß seine Ausführungen mit
einem beifällig aufgenommenen Hoch auf Kaiser und Eroßherzog . Aus

dem Jahres - und Kaffenbericht der Herren Reber und Bastian sind fol¬
gende Zahlen bemerkenswert : im adgelaufenen Vereinsjahr haben 12
Vereinsversammlungen und g Vorstandssitzungen stattgefunden . Der
Verein zählt zurzeit 8 Ehrenmitglieder und 258 Mitglieder . Die
Einnahmen betrugen 2546 .70 die Ausgaben 1912 .45 -< Die Un-
terstützungskasje besitzt ein Vermögen von 3978 .51 J ( . Aus der letz¬
teren wurde im vergangenen Jahre für Unterstützungen an kranke und
hilfsbedürftige Mitglieder die Summe von 481 M zur Auszahlung ge¬
bracht. Im Anschluß hieran wurde dem Rechner Herrn Bastian für
di« vorzügliche Kassenführung der Dank - und die Anerkennung des
Vereins ausgesprochen. Die Neuwahl des Verwaltungsrates ergab
folgendes Resultat : Der bisherige 2 . Vorstand . Herr Betriebsbeamter
E . Reber . wurde einstimmig wieder gewählt , desgleichen die Mit¬
glieder des Verwaltungsrates , die Herren Eck, Eichelhardt , Kern , Neu¬
deck, Sattler , Schiel, Schweizer; neu gewählt wurden die Herren
Rechnungsführer K .Beifel , Steuereinnehmereiassist . K . Bender u . R .- A .
O .Steinel . Freiwillig zurückgetreten ist Hr . L .Schneider . Es fanden noch
Besprechungen statt wegen Gründung einer Schietzabteilung , die jedochein definitives Resultat nicht zur Folge hatten . Die Angelegenheit
wurde einer Kommission zur weiteren Behandlung überwiesen . Der
2 . Vorsitzende gedachte noch der im letzten Jahre verstorbenen Mit¬
glieder , sowie des dahingeschiedenen ältesten Ehrenmitgliedes Oberst¬
leutnants a . D . Sachs, zu deren letzter Ehrung sich die Versammlung
erhob. Rach Bekanntgabe weiterer interner Angelegenheiten , da¬
runter offizielle Beteiligung an der Fahnenweihe des liier Vereins
Schwetzingen , wurde die sehr angeregt verlaufene Versammmlungvom Vorsitzenden um y, \ 2 Uhr geschloffen.

i Der Artilleriebund „St . Barbara " veranstaltete am Himmel¬
fahrtstage seinen Familienausflug nach Herrenalb , Loffenau , Gerns¬
bach . Ottenau . Trotz des zweifelhaften Wetters hatten sich die Mii -
glieder mit ihren Familienangehörigen zahlreich eingefunden . InHerrenalb angekommen, ging es mit Musik an der Spitze durch den
schönen Eebirgswald nach Loffenau. Dortselbst angekommen wurdedas Frühstück im Gasthaus „zum Adler" eingenommen . Nach ein-
stündigem Aufenthalt ging der Weg über Gernsbach nach Ottenau ,woselbst im Gasthaus „zum Strauß " das Mittagessen eingenommenwurde . Hier hatten sich die Mitglieder des Ottenauer Veteranen -
Vereins zur Begrüßung eingefunden. Der 1 . Vorsitzende, Herr Rsch-
nungsrat Martini dankte den Anwesenden für das fo zahlreiche Er¬
scheinen und brachte ein Hoch auf Kaiser und Reich , auf Fürst undVaterland und auf die gute Kameradschaft des Artilletiebundes aus .Die Musik - sowie die Eesangsabteilung des Vereins hielten durch ihre
abwechselnden Vorträge die Anwesenden in heiterer Stimmung . Die
Jugend erfreute sich durch einen Tanz . Besonders erwähnt sei noch ,daß die Unteroffiziere vom Artillerie -Regiment Nr . 30 aus Rastattanwesend waren . So blieb bis zur Abfahrt alles in fröhlicherStimmung . Gegen 7 Uhr wurde der Weg nach Eaggenau angetretenund im Gasthaus „zur Post" unter Musik und Gesang noch einige ver¬gnügte Stunden erlebt , bis die Zeit zur Abfahrt gekommen war . DieAnkunft in Karlsruhe erfolgte um 10 Uhr abends .

P8 Die Schützengefellfchast hat mit dem heutigen auch mit derVerteilung der offiziellen Festplakats zum 24. Berbandsschießen . dasbekanntlich vom 3 .—10. Juli in Karlsruhe stattfindet , begonnen , dienun in den Cafes und Restaurants , in den Bahnhöfen usw . zumAushang gelangen . Der Entwurf stammt vog dem Ehren - Mitgliededer Gesellschaft . Fabrikant Ferd . Haag und das Bild zeigt den Reichs¬adler rn heraldischer Form geschmückt mit den Wappen der Bundes -vererne von Baden , Pfalz und Mittelrhein . Dem Entwürfe lag derGedanke zu Grunde , daß unter den schirmenden Fittichen des deutschenBundes dr« sudwsstdeutschen Schiitzenverbände das Schützenfest ab¬halten . moderner Ausführung und prächtiger Farbenwirkungzeugt das Plakat , neben der Inschrift die Schützen - Embleme . DasGrotzherzogliche Schloß mit dem Denkmal des Markgrafen bildet denwirkungsvollen Abschluß des Ganzen. Das hübsche Plakat wird ge¬wiß allerorts dre Schutzen zum Besuche der Feststadt Karlsruhe freudiganregen und damit seinen Zweck sicherlich erfüllen "

Börsen -Wochenbericht .
(Eigenbericht der „Bad . Presse".)

X Karlsruhe 13 Mai .
'

Der Tod des Königs Eduard voEngland hat auf dre Kurse nicht die starke Einwirkung ausqeüb
^ an poetischen Ereignis von solcher Bedeutsamkeit zrchrerben durfte . Auf die Nachricht von seiner ernstlichen E

eröttm/nof te 2onb°ner Börse, um nach der Wiedereroftnung am Montag — Samstag blieb sie geschloffen — sieine häufig zu beobachtende Erscheinun
L uimder scharf auf die Kurse drücke ,der tatsächliche Eintritt des drohenden Ereignisses diese ab <wieder nach oben bringt . Die Festigkeit des Londoner Platz «wirkte aus dre deutschen Börsen zurück, umsomehr, als auch NeuBork erholte Effekten-Kurse und eine leich >e Preisbesserung ftKupfer meldete. Montanpapiere zogen darauf hin an und Decku,9®n Sontremtne halfen die Kurse weiter in die Höhe treibeobwohl die vorliegenden Berichte aus den einheimischen Jndustribezirken keine Veränderung der bisherigen Lage, nämlick zwar bfriedigende Arbcitsmenge , aber zu unzureichenden Preisen ekennen ließen . 1 ’

^ Kohlenaktien stimulierte die Annahme , daß die deutscheKohlenzechen aus dem Ausbruche des Streiks der belgischen CokeArbeiter Nutzen ziehen müßten. Es stellte sich daher eine re .Nachfrage nach Kohlenwerten , insbesondere für Harpcner und Gesenkirchener ein , wobei für erstere überdies auf das auAmmoniakgeschaft hingewiesen wurde und für letztere Eerück,über ein neues Stahlherstellungsverfahren ins Feld geführt wuden- D-r in dieser Woche erzielt - Kursgewinn
"

beträgt für HaEelsenkirchener 3 % % . Die noch zu Anfang d.
^ herrs^ nde groge Kauflust für Elcktrizitätspapiere h>späterhin nachgelassen . da die Ansicht, die Aussichten seien schcreichlich in den derzeitigen Kursen eskomptiert , weitere Kreise efaßte ; immerhin schließen Allgemeine Elektrizitäts - Eesellschal "/i °/o, Schlickert 2% % über dem Vorwochenstande. Auch die Voliebe für Vahnaktien ist ins Stocken geraten . Warschau -Wienschwankten hin und her. Anatolier , für welche ungünstigere Divdenden-Schätzungen in Umlauf kamen , erlitten eine empfindlickAbschwachung ; auch Schantung und Prince Henri wurden gedrüüAndererseits konnten österreich . - Staatsbahn -Aktien auf starWiener Käufe, welche mit Gerüchten bezg . Uebernahme der Dmanen der Gesellschaft durch den ungarischen Staat begründwurden . 2% % profitieren . — Waghäusler Zuckerfabrik-Aktien fitneuerdings 14 % gestiegen und auch Deutsche Waffen - und Mun

tionsfabriken haben eine sehr erhebliche Kurssteigerung zu ve
zeichnen . Schiffahrtswerte liegen fest; für die Aknen des Nor
deutschen Lloyd ergibt sich ein Gewinn von 3% % . Banken sta>
den diesmal in ziemlich regem Verkehr. Deutsche Bank und Di
konto Commandit stiegen 1 %% , Dresdner Bank 114% , Berlin
Handelsanteile 1% ; anderseits haben österreich. Kredit 1% ei

gebüßt. Der ausländische Renienmarkt war zum Teil recht an¬
geregt. Namentlich waren Russische Staats - und Elscnbahn -

^ v-
liaationen lebhaft gefragt , nachdem d,e gute Meinung über dre
Besserung der Wirtschaftslage Rußlands anhült und nachdem aum
für dieses Jahr die Aussichten für eine gute Ernte , _

bis J - !>t
wenigstens, optimistisch beurteilt werden. Türkenlose erzielten ler
bedeutenden Umsätzen eine beträchtliche Sreigerung . konnten aber
,en Höchstkurs nicht behaupten . Die Kursverschiebungen rn den
inländischen Staatsanleihen hielten sich in engen Greben

Der Eeldstand hat sich etwas erleichtert . Die Rerchsbank
st diese Woche wieder aus der Steuerpflicht herausgckommeu und
verfügte nach ihrem jüngsten Ausweise über eine Notenrcjcrve
wti etwa 39 Millionen Mark .

.. . . .

Das Bankhaus
Veit L. Hamburger, Karlsruhe
Kafistrasse tt Telephon 36 u. 208

besorgt alle io das Bankfach einschlagenden
Geschäfte .

Gesund, leicht verdaulich , wohlschmeckend
ist das Urteil vieler Mütter über

nachdem sic dasselbe ihren Kindern selben haben . Audi zur lle ^ Wttans ^
-n

Puddings , Sommerspeisen usw . findet „ Maizena“ eine ausgedehnte Vei wemlung .
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Bäder und Sommerfrischen.
Id Vom Albtal , 13 . Mai . Der liebliche Mai hat seinen Einzug

gehalten ; in frischem üppigen Grün stehen Flur uud Wald . Was gibt
es herrlicheres ! Die tausend Wunder der neuerwachten Natur reoeir
eine so bezaubernde Sprache, üben einen so beruhigenden Einfluß aur
unser Gemüt aus , daß die Alltagsschmerzeu verschwinden und neues
Leben und neues Hoffen auch uns erfüllt . Das im üppigen Bluten -
schmuck prangende Albtal mit seinen herrlich bewaldeten Höhen und
seinen murmelnden Quellen ist denn auch das Ziel der Erholung und
Erquickung suchenden Städter . Wie bieten sie doch olles auf , die | o
lieblich gelegenen Dörflern , um auch ihrerseits allen Wünschen gerecht
zu werden . Wie rüstet sich doch das waldverstecktc Neichenbach, sich
seinen guten Namen von neuem zu erwerben. Sowohl die „Krön .-"
als auch die „Sonne " sind durch ihre Güte weitbekannt ; die neuer -
stehenden Räumlichkeiten der letzteren , die ihrer Vollendung entgegen -
gehen, werden es jedem ermöglichen , sich sein bequemes Plätzckren an
der Sonne zu sichern ; der böse Komet soll es ja nur auf die Erde ab¬
gesehen haben , kann also in der Sonne nicht gefährlich werden .

Bergzabern in der Pfalz ist ein Städtchen, wohin sich von Jahr
zu Jahr eine größere Zahl von Gästen aus Karlsruhe und dem Ba¬
dener Lande , sei es zu längerem Aufenthalt , fei es zu einem präch¬
tigen Tagesausfluge , wendet. Was die Schönheit der Umgebung die¬
ses herrlichen Plätzchens anbelangt , so nimmt Bergzabern unter den
vielen Luftkurorten einen hervorragenden Platz ein . Reizende Spa¬
ziergänge in allernächster Nähe der Stadt führen durch ozonreiche
Wälder , ein großes Wegnetz ist von dem rührigen Verschönerungsver¬
ein in mustergültiger Weise unterhalten , „die reinste Luft , ein lieb¬
lich Bild zu Füßen , ein Stückchen Paradies kannst freudig du genie¬
ßen"

; dazu laden renommierte Kur - und Gasthäuser zu längerem oder
kürzerem Aufenthalte ein . Die verbesserte Zugverbindung zwischen
Karlsruhe und Bergzabern wird sicher zu einem vermehrten Besuche
dieses schönen Fleckchens Erde beitragen.

Bad Liebenzell. Es ist erfreulich , welch starken Touristenverkehr
wir dieses Frühjahr zu verzeichnen haben. Auch die Nachfrage nach
Zimmern ist eine sehr rege , sodaß die am 1 . Mai begonnene Saison
eine gute zu werden verspricht . Unsere Kurgäste werden aber auch
verschiedene Neuerungen vorfinden. Das „Untere Bad " wurde erwei¬
tert , die Zahl der Zimmer vermehrt , elektrische und kohlensaure Bäder
wurden eingerichtet. Im „Oberen Bad" wird diesem Sommer Gele¬
genheit geboten sein , ein Flußbad zu nehmen. Das Birkenhäuschen ,
das eine Zierde der König Wilhelm -Anlagen war und im letzten
Sommer ein Raub der Flammen wurde, ist wieder neu erstellt worden .
Für den Olgahain ist vom Verschönerungsvercinder Bau einer Schutz¬
hütte geplant . Sodann werden die durch genannten Verein erwor¬
benen Grundstücke am Schlotzberg angelegt . 3801a

Bad Schachen am Bodensee . Das idyllische, am Vodensee gelegene
Bad Schachen bei Lindau wird zu Pfingsten wieder eröffnet . Die
Natur hat hier freigebig alle ihre Reize vereinigt : eine wunderlicb -
liche Landschaft mit üppigen Gärten und hübschen Villen , freundlichen
Spaziergängen und Ausflugsorten , daneben der tiefblaue , im Son¬
nenglanze glitzernde See und nicht weit die fchneegekrönten Häupterder Alpen . Diese Vorzüge, sowie die ländliche Ruhe und das nerven¬
erfrischende Klima haben dem Bade von Jahr zu Jahr mehr Be¬
sucher zugefühtt , fo daß sich der Besitzer, Herr Schielin , veranlaßt sah,das ältere Hotelgebäude nebst dem Badehause durch einen Neubau
zu ersetzen , der allen Anforderungen des modernen Betriebes und Ver¬
kehrs entspricht. So ist nun , nach den Entwürfen der bekannten Ar¬
chitekten Professor Billing und Vittali , Karlsruhe , ein Prachtbau
entstanden , der mit seinen 5 Stockwerken und dem 51 Meter hohen
Ausstchtsturm die ganze Gegend beherrscht . Im Parterre befinden sich
Lese - und Schreibsaal , das Musikzimmer , ein Kaffeelokal ; auch das
historische „Fischersttibchen "

, dessen Einrichtung vom alten Gebäude
pietätvoll mit übernommen wurde, hat hier ein Unterkommen ge¬
funden . Im Souterrain befindet sich auch in einer sauberen Trink¬
halle die heilbringende Mineralquelle , zu der man auch vom Garten
aus gelangen kann. Der Garten hat mit den verschiedenen Neben¬
häusern sein Bild nicht wesentlich verändert ; nur die Quaianlagen
sind bedeutend vergrößert worden.

f

i

Vertretung und Laaer : Carl Halbieli , Inh . : Carl Haibich & Willi . Nuding, Karlsruhe i . 11 . , Viktoriastrasse 6 . Telephon 2667.
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hd Stuttgart , 14 . Mai . (Tel . ) (Tel . ) Die Einbrecherband «, diedie schwäbische Residenz Monate lang brandschatzte , stand gestern vorder hiesigen Strafkammer . Der Führer der Bande , Balenta , wurde
zu 7 Jahren Zuchthaus , Schilling zu 3 '/= Jahren Zuchthaus , Rode zu1 % Jahren und dessen Bruder zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt .

Karlsruher Ltraframme » .
A Karlsruhe, 14. Mai . Sitzung der Strafkammer I . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirekror Dr . Mühling . Vertreter der großh.

Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .
Ein jugendlicher Einbrecher faß in der Person des 16 Jahrealten Schlosserlehrlings August Kratzmaier aus Karlsruhe in der

Anklagebank. Der zuletzt in der Maschinenfabrik Mohr und Böhm
dahier beschäftigte Angeschuldigte hatte am 15. Januar , nachts*/-12 llhr die Einfriedigung der Brauerei Fels hier überstiegen,war in die Bierführerstube eingedrungen , wo er die verschlosieneKästen der Vierführer mit einer Maurerklammer erbrach und nachGeld durchsuchte . Er fand nur in einem Kästchen , in dem seinesVaters , der auch Bierführer bei der genannten Brauerei ist, 19 M .Dieies Geld nahm er mit . Noch -.zweimal versuchte der Ange¬
klagte auf die gleiche Weise in den Besitz von Geld zu gelangen ,
doch ohne Erfolg . Am 15 . März entwendete Kratzmaier hier ein
Fahrrad , das er verkaufte. Mit dem dadurch gewonnenen Gelbe
machte er Ausflüge nach Mannheim und Heidelberg . Das Gerichtverurteilte den trotz seiner Jugend wegen Diebstahls und Betrugs
schon vorbestraften Angeklagten zu 4 Monaten 3 Wochen Gefängnis
abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft .

Anfangs April wutte der Taglöhner Adolf Baßler aus Ettlin¬
genweier von einem hiesigen Möbeltransporteur bei Umzügen be¬
schäftigt. Er hatte am 1 . April bei dem Einzuge einer Familie in
das Haus Helmholtzstraße mitzuarbeiten . Bei dieser Gelegenheit saher , wie das Dienstmädchen der umziehenden Herrschaft ihr Geldtäsch¬
chen auf einem Gestell der Speisekammer niedergelegt hatte . Als
kurz darauf das Mädchen wegging , begab sich Baßler in die Speise¬kammer und entwendete von dem größeren Geldbetrag , den das Täsch¬
chen enthielt , 53 Mark . Der Angeklagte, der ein für fremdes Eigen¬

tum gefährlicher Mensch ist, wie seine vielen Vorstrafen dartun , wur¬de unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 2 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust verurteilt . Aus dem Hofe der
Wirtschaft „Stolzenfels " hier wurde am Nachmittag de« 22 . März dasdem Emil Reichard hier gehörende Fahrrad im Werte von 89 Marl
entwendet . Der Dieb konnte bald darauf in der Person des wegenDiebstahls schon vorbestraften Sattlers Karl Fritz aus Karlsruhe er¬mittelt werden . Diesen Fahrraddiebstahl hat nun der Angeklagtemit 4 Monaten Gefängnis zu büßen.

Die Anklagesache gegen den Mehlträger Wendelin Fellhaueraus Oestringen , den Mehlträger Jeremias Strähle aus Vähringenund den Fuhrmann Friedrich Wanner aus Mönstein wegen Diebstahlswurde vertagt .
Ein geriebener Schwindler ist der Handelsmann Moritz Josselaus Libau . Er verstand es, zahlreiche Personen mit sog. „Eoldin "-

Uhren und -Ketten , die er für echte Eoldwaren ausgab . hineinzulegen .
Trotzdem " er wegen derartiger Schwindeleien vom Landgericht Ham¬
burg zuletzt mit 3 Jahren Zuchthaus bestraft worden war , nahm
Josiel nach wiedererlangter Freiheit seine alte Betrugspraxis wieder
auf . Dieses Mal ging er nach Süddeutschland und hielt sich anfangsApril in Karlsruhe auf . Es gelang ihm in 12 Fällen Leuten seine
Eoldinuhren , die einen Wert von 6 bis 8 Mark hatten , als echt goldene
Uhren für 40 bis 50 Mark aufzuhängen . Einige der Käufer kamen
bald dahinter , daß sie geprellt worden waren und erstatteten Anzeige.Der Polizei glückte es, des Schwindlers habhaft zu werden , noch ehe
er das Weite suchen konnte. Der Gerichtshof erkannte gegen den An¬
geklagten auf 5 Jahre Zuchthaus , 2040 Mark Geldstrafe und 5 Jahre
Ehrverlust .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den Kaufmann Karl
Zimmerle aus Eßlingen wegen Sittlichkeitsverbrechens zur Verhand¬
lung . Das Urteil lautete auf 4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft .

Das Schöffengericht Karlsruhe verurteilte in seiner Sitzung vom
23 . März den Hausburschen Otto Ernst aus Hannover , der vom Land¬
gericht Würzburg wegen verschiedenen Straftaten 2 Jahre Zuchthaus
erhalten hatte , wegen Diebstahls unter Einrechnung jener Strafe zu
2 Jahren 3 Monaten Zuchthaus . Der Angeklagte legte gegen die Ent -
scheidung Berufung ein , die verworfen wurde .

« leine Zeitung.
— Der König als — Finder . Eine reizende Episode, deren

Mittelpunkt König von Sachsen ist, hat sich , wie den „Leipziger
Neuesten Nachr.

" aus Dresden geschrieben wird , dieser Tage dort
zugetragen . Der König machte ohne jede Begleitung einen Spa¬
ziergang durch die innere Stadt . Wiederholt blieb er vor den
Schaufenstern . der großen Kaufläden stehen und musterte mit sicht¬
lichem Jnteresie die Auslagen . Sein Weg führte ihn auch über
den Altmarkt nach der König -Johann -Straße . In der Nähe des
„Cafe Central " bemerkte er auf dem Straßenkörper einen kleinen,
in Papier gehüllten Gegenstand. Er hob ihn auf , steckte ihn in
die Rocktasche und setzte seinen Spaziergang fort . Nur wenige
Straßenpassanten waren Zeugen dieses Vorfalles gewesen. Vom
„Cafe Central " aus aber hatte man bemerkt, daß der König et¬
was gefunden hatte . In das Residenzschloß zurückgekehrt , öffnete
der König das Paket und entdeckte in dem Papiere ein altes ,
abgetragenes Portemonnaie , das ein Zehnmarkstück und einige
Nickel - und Kupfermünzen enthielt . Nach nochmaligem Durchsehen
fand der Monarch noch einen kleinen Zettel , auf dem ein Name
verzeichnet stand. Sofort ließ der König nachforschen und nach
zwei Stunden schon konnte der Name des Verlierers festgestellt
werden . Er entpuppte sich als ein schlichter Arbeitsmann aus
einer Dresdener Fabrik . Das Portemonnaie enthielt den größten
Teil des Wochenlohnes des Arbeiters , der über den Verlust des
Geldes schon tief betrübt war . -Seine Ueberraschung war daher
groß , als am folgenden Tage ein Schloßdiener in seiner Wohnung
erschien um ihm das verlorene , vom König gefundene Portemon -
naiewie

'
der zurückzubringen. Eine freudige Ueberraschung wurde

aber dem Arbeiter noch zuteil , als er sein Pyrtemonnare öffnete,
um den Inhalt nachzuzählen. Er fand außer seinem Lohn noch
ein Zwanzigmarkstück, das der König in seiner Herzensgute dem
übrigen Gelds hinzugefügt hatte , um dem Verlierer noch eine be¬
sondere Freude zu bereiten . ..

--- Der Liebesroman eines 75jähr,gen Millionärs . Aus Rew-
vork wird dem „B . T ." geschrieben : Im Yankeelande ist es noch we¬
niger als anderswo etwas Seltenes , daß junge Liebesleute ihren El¬
tern entlaufen und sich in einem benachbarten Staate trauen lassen .
eDr Fall des jungen Philander Knox, des Sohnes des amerikanischen
Staatssekretärs des Auswärtigen , der sich mit einer hübschen Ver¬
käuferin verheiratete , ist noch in frischer Erinnerung , daß aber ein
Mann von 75 Jahren , der obendrein noch Millionär ist, mit seiner
Braut entflieht , um sich in aller Heimlichkeit trauen zu lasten, ist wohl
selbst im Lande der unbegrenzten Möglichkeiten noch nicht dagewesen,
Und doch wird dieser Fall aus Kentucky gemeldet. Der greise, aber
doch noch romantisch veranlagte Bräutigam ist Mr . Thomas H .
Elliott , «in reicher Bankier und Tabakpslanzer aus Lafayette . Er
reifte mit seiner Braut . Miß Adeline Ledbetter aus Murfreesboro in
aller Stille und Hast nach St . Louis , wo das bejahrte Paar unmittel¬
bar nach der Ankunft noch am späten Abend in den Stand der Ehe
trat . Auch die bejahrte Braut wird auf über eine Million Dollars
Vermögen „gewertet "

, und bevor beide die Ringe wechselten , unter -
zeichneten sie ein gemeinsames Testament , indem sie sich gegenseitig
ihr Vermögen vermachten. Das seltsame Paar war fünfzehn Jahre
verlobt gewesen.

Sport -Nachrichten.
□ Karlsruhe , 14 . Mai . Zu dem am Pfingstmontag hier statt¬

findenden Wettspiel F . C . Allemannia gegen F . C . Nürirberg wird
uns noch geschrieben : Noch in aller Erinnerung steht der Sieg des
F . C . Nürnberg im vergangenen Jahre über den Altmeister Phönix -
Karlsruhe auf dem eignen Platz des letzteren. In der Mannschaft be¬
sonders hervorzuheben wäre die Stürmerreihe mit dem Internatio¬nalen Philipp , die «in hervorragendes Kombinationsspiel zeigt, sowiedie beiden sehr ballsicheren Verteidiger . Alemannia , die sich wieder
ganz auf der Höhe befindet , wird diesem Gegner ihr

'
bestes entgegen¬

stellen , um die Karlsruher Liga -Klaste würdig zu vertreten . Man
darf daher auf den Ausgang sehr gespannt sein . Beginn des Spiels
VA llhr . Vorher treffen sich K . F . V . III und Alemannia III undum 5 Uhr Fußballgesellschaft Ettlingen I und Alemannias II . Mann¬
schaft, das ebenfalls interestanten Sport verspricht.— Frankfurt «. M .. 14. Mai . (Tel .) Die internationale Aus¬
stellung für Sport und Spiel wurde heute mittag durch einen Fest¬akt in der Festhalle eröffnet. Die Festrede hielt der 1 . Vorsitzendeder Ausstellungspräsidiums Generalmajor Frhr . von Bissing. Am
Schlüsse seiner Rede brachte von Bissing ein Hurrah auf den
Kaiser aus , in das die zahlreichen Festteilnehmer begeistert ein¬
stimmten.

Bürgermeister Grimm brachte ein Hoch auf den Protektor der
Ausstellung , den Kronprinzen aus . In dessen Auftrag erklärte so¬dann Regierungspräsident Dr . von Meister -Wiesbaden die Aus¬
stellung für eröffnet. Es schloß sich ein Rundgang an . llm 3 llhrwurden die Pforten der Ausstellung dem Publikum geöffnet.

* • •
Am Himmelfahrtstage gewann Bruno Demke in Dortmund denGroßen Vehmlinde-Preis in einem 75 Kilometer -Rennen , Fr . Huy-

brechts ging beim 75 Kilometer -Rennen um den Großen Frühjahrs -breis in Essen vor A. Stellbrink , Goor u . a. als Erster durchs Ziel undI . Boschlin eroberte in La Louviere den grand prix de I'industriel60 Km . ) . Die genannten drei Preisträger fahren Brennabor .

Handel und Verkehr.
e. Die Spargelsaison ist heuer durch die abnorm niedere Tempera¬tur der beiden ersten Maiwochen sehr ungünstig beeinflußt worden.Während in der Schwehingcr Gegend, dem badischen Spargelcldorado ,eine bedeutendere Schädigung nicht eintrat , hat die Gegend von Heides-heim und Mombach , sowie Gonsenheim, den weithin bekannten Spar¬gelorten bei Mainz , erheblich gelitten , die Ergebnisse sind dort mini¬mal . Auch die Salaternte wurde durch die Kälte empfindlichschädigt . gc-

Durlach , 14 Mai . Der heutige Schweinemarkt in Durlach war
mit 132 Läuferschweinen und 328 Ferkelschweinen befahren , welche
sämtlich verkauft wurden . Läuferschweine kosteten per Paar 40 bis 75Matt , Ferkelschweine 36 bis 42 Mark . Geschäftsgang gut .

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Lloyd.
Mitget. durch Passagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22.

5 Bremen , 14 . Mai . Angekommen am 12. Mai : „Scharnhorst"in Sydney ; am 13. Mai „Seidlitz " in Colombo ; „Wittenberg " iU
Antwerpen : „Thüttngen " in Sydney ; „Therapia " in Smyrna . —
Abgegangen : am 11 . Mai : „Hannover " von Havana ; am 12. Mai :
„Franken " von Baltimore ; 13 . Mai : „Kleist" von Antwerpen ; „Prinz
Ludwig" von Pott -Said ; „Berlin " von Genua ; „Skutari " von
Smyrna .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hybrogr.
Der Luftdruck nimmt heute von einem Nordeuropa bedecken¬

den Maximum bis zu einer über der Biscayafee gelegenen
Depression ab ; über dem Festland ist die Luftdruckverteilung
nicht gleichmäßig und über Südwestd

'
eutschland ist ein Teil¬

minimum zu erkennen. In Deutschland ist das Wetter vor¬
wiegend heiter , dabei in den Morgenstunden im Süden noch
kühl, im Norden dagegen sehr warm . Das Teilminimum wird
voraussichtlich warmes , gewitterdrohendes Wetter verursachen.

Wlllkruugs » tllv >>au » uge« orr ailrievroiog . Llano » Karisnii »
varom . Lherm.

m
atojoi ,
S-ucht. öeuchtigleil

>u Broz, üLins Himne»

750 .7 11.6 7.4 73 NO beiter
749 . 1 10.1 7.5 80 OSO bedeckt
746 .2 20 .7 7.4 41 » wolkig

Mai
13 , Nachts 9*° U.
14 . Mrgs. 7 i6 U.
14 . Ättt. 2“ U.

Höchste _ _ . . . . . .. . . „darauffolgenden Nacht 6,2.
Nieveri hlagSmenge am 14. Mai 7 2° früh 0,0 mm.
Zssetteruachrlchteu aus dem Süden vom 12. Mai früh :

Lugano wolkenlos 9 . Biarritz bedeckt 11 ". Coruna Regen 9 °,Perpignan Regen 11 °. Nizza wolkenlos 12 ", Triest halbbedeckt 16 °,Florenz bedeckt 8 °, Rom wolkenlos 13 °. Cagliari wolkenlos 14 °,Brindisi wolkenlos 14 °, Horta (Azoren) wolkig 17 °.

Karlsrub •

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

Telephon 264

; leien Eiorl- und lunlisn Lauer!«
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

""
Vollmundig. — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich.

Sologesangs -Schule
Stimmbildung auf physiologischer Grundlage . Individuelle Behandlung .Edler , voller Ton. Partien - und Liederstudium .

“

A. Herbold,
Sprechstunden 10 — I Uhr.

Gesundschulung ,
Soge, Hirschstr. 32 n-

6408

Spöhrersche
| Höhere Handelsschule Calw im würtL

Schwarzwald.
Pensionat .

Institut X. Ranges für Handelswissenschaften .Sechsmonatliche Fachkurse .Akademiekurs . Prakt . Uebungskontor .Sechsklassige Realschule , Vorher, für das Einj .-Examen.Ausländerkurs . — Neuerbaute Waldschule .Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse . 747a. l6 .5t^ iofrpekte durch Direktor Weber .
Neuaufnahme I . Juli 1910 .

Herzogl. Baugewerkschule Holzminden.e js3itet Hochbau UeriS n
t
" - Tiefbau c . ÄSnnl

SommerunterrlrhtZ . Hprll . Reifeprüfung . Uiinterunterrichtl5 . Oktober . °pDie Herzogl . Baugeuuerfcsibule Ist äen Kgl . preu &. Sriiulen gleichgestellt .

l ; ■y* *
.
: tK .d -,

Pfingst -Montag
sind meine Geschäftsräume von

11—1 Ir geöffnet .
Joh . Hertenstein

Inh . Fr. Kuch 7285
Manufaktur waren — Konfektion .

Zum Abonnement auf Kristall «
Eis , bei Zusicherung prompter u. reeller
Bedienung ladet ganz ergebenst ein

B . Finkeistein
Eis, Mineralwasser u. Apfelweingrosskelterei ,

Rintheiinerstrasse 10 .
Telephon 510 und 2875 .

Karlsruhe, Kaisarstr . 18b , I
1*1tut * luoieM °Eiiillt (o

Glasbranche.
General - Agenten , deren i

Portefeuille m . der Glasver - s
sicherungsbranche noch nicht -
besetzt ist, oder welche hierin I

i einen Wechsel beabsichtigen,l ist Gelegenheit geboten , die j
Genl-Verire!!

einer gut renommierten

E für das Großherzogt . Baden i'S zu übernehmen . 4805a.3 .1 I
fgj Reflektiert wird nur auf j
g eine Persönlichkeit , die sichS energisch dem Ausbau des

Geschäfts widmen kann.O Gefl. Offert , unter L . G .
p | 184G an llaasenstein & I
W Vogler , A. - G .,K 81 na .NH. |

Für den hiesigen Platz I
suche einen

Vertreter
resp . Alleinverkäufer f . West¬
indische , sowie allerfeinste

Governor - Bananen .Direkter Import . Billigste
Tagespreise . Mod. Heizan¬
lage für jed. Reise- Stadium .Off. unt . B . 4634 an Haasen -
stein & Vogler, A.-G., Frank¬
furt a. M. ,4804aI

Arzt |
mit guten Beziehungen zu I
Krankenhäusern , Kliniken,Sanatorien , wird für eine

! von zahlreichen Professoren
begutachtete Sache gesucht.

! Strengste Diskretion zuge-
I sichert . Anonymes zwecklos.
Briese unter Jl . W . 1373
an Haasenstein & Vogler, A.-

I G ., Karlsruhe . 4670a |

es
Schöner Sailen

mit 3 Zimmer - Wohnung , 2
Mansarden , große Keller, im
Mittelpunkt mehr . Kasernen
gelegen u. zu jedem Geschäft,insbesondere Spezerei mit
Militäreffekten , auch für Bu¬
reau sehr geeignet , sofort oder
spät. Offerten unter A. 2171
an Haasenstein & Vog¬ler ,A. -tJ ., Straßburg i .E .

Apotheker SS
rentabl . , einschläg. Geschäft— ohne
Haus — zu kaufen . Gefl. Offertenunter Nr . 4811a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 2.1

2 neue Betten
mit Patentdrahtrösten , Schoner,2 bessere Matratzen , 2 Keilkissen ä75 Mk . sofort zu verkaufen .
8321015 Sophienstt . 13, part .

Singer -Nähmaschine, ist unterGarantie billig zu verkaufen.
Hrrreustr . 25. Hinterh . II . St .

Als besonders beachtenswert
empfehle :

Engl . Mischung p . Pfd . M . 1 .80
Haushalt - „ „ „ M . 2 . —
Spezial - „ „ „ M . 2 .50
Russische „ „ „ M . 3, —
Proben bereitwilligst zu Diensten.

Drogerie I . Lösch,
3686 Herrensirasse 35 .
Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

GrogeS Lager i« ldudhoiin

Harmoniums .
j . Kunz , planolager ,

Karlfriedrichstr. 21 . 18382 |

OOOOOOCO OOOOO
0 Kr istall - Q
0 MWL M 0
0 Jäl SB 0
8 8
G liefert billigst 7282 O
0 Eiswerk Enz 0
Q Hardtstr . 2 , IV. Tcleph. 454 . Q
0 Abonnentenannahme : X

Karlsieatze 12, Laden. Q
OOOOOCDQOOOOQ

Neu zu gründende , aussichtsvolle
Existenz biete durchaus seriösen,etwas kapitalkräftigen Herrn für
Karlsruhe . Sich wenden an

Alfred Fischer , Straßburg i. Elf .,B20609 Walkerstr . 20 . 2 .2 .
Jung ., musik. gebild.™ Mädchen, 3

wünscht freundschaftliche» Bcrkchr
mit ebensolch . Off . unt . B20721
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Wer gibt wachsamen
KofhUNd

billig in gute Hände ab ?
Offerten unt . Rr . 2320999 an die

Exped . der „Bad . Presse."

Wer
etwas za Kausen sacht,
etwas ja aerkaasea hat,
eine Stelle sacht,
eine Stele j» »ergeben hah
etwas za Me» sachh
etwas ja nenaieten hat
inseriert am erfolgreichsten uud

billigste» in der

Badischen Presse
Expedition :

Eck« Lammstrasseund Zirkel .
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Mainzer
Riesen - Delikateß - Spargel
ist durch Züchtung allerfeinster Sorte und extra
günstiger Bodenbeschaffenheit das zarteste , in Aroma
delikateste , was an Stangenspargetn existiert und nicht
zu verwechseln mit anderen Sorten , die oft holzig
sind und wässerig schmecken . Ich versende frisch
aus der Erde ges ochene Stangen das lOPfund- Post-
kolli franko durch ganz Deutschland in dieser Woche
für Mk. 7 .60 . Ziegler Sparge !p :aniagen Bauhofstr . 2
in Mainz a. Rh. Lieferant der erstklasr. Hotels in Wies¬
baden, Berlin , Breslau , Hamburg usw. 4795a

Spanische uu (3
Ungar weine

insbesondere medizinische Weine,
vorzüglicheQualität direkt bezogen,
empfiehlt zu billigen Preisen
Wilh. Neu I , User . Mörsch

i . Baden. 4820a

Heute ein Transport frischgekalbte

Holländer
Milchkühe

eingetroffen . B20995
Wir laden Käufer freundlichst ein .

Stallungen : Karlsruhe - Beiert¬
heim , Breitestr . 65. Telephon 1831 .

Cebriider l >avid .
Ein gebrauchter Einspänner -

mit Federn und Patentachsen steht
billig zum Verkauf bei 7283

Chr. Zaier, Schmiedemeister,
Werderstraße 72.

lelien Tin den
BMrer -Gesiich .

Zum sofortigen Eintritt jüngerer ,
energischer Techniker für Bureau
und Bauplatz für Privat - und Ge¬
meindebauten . Nur tüchtige Re¬
flektanten mit mindestens 4 S .
B .-G .- Sch . wollen sich melden, bezw .
vorstellen, bei 4793a.2.1

Architekt Firnis ,
Radolfzell a . B.

Eine alte erstklassige Lebens- |
Y versicherungs - Gesellschaft mit £*s* vorzüglichen, zeitgemäßen Ein - X
S richtungen sucht für •••

I Baden I
■* einen in der Organisation u.
Y Akqursition erprobten Y

j Inspektors
gegen hohe Bezüge zu enga- ...

<• gieren . Rur wirklich quält - •>
& fizierte Persönlichkeiten be- Y
❖ lieben ihre ausführlichen Be- .r.
Y werbungsschreiben an die Ex -
X pedition der „ Bad . Presse" unt . *

Nr . 4798 zu senden. 8 .1 Z
♦♦♦ *

Kalt abwaschbare
Dauerwäsche

aus Zephirleinen , ges . gesch . .
Lerhienst täglich Mark 10— 12,

Vertreter !
gesucht . Spielend leichtei Verkauf.

Düfseloorf 38 ,
Spezial - Wäsche-Manufaktur .

Lerstungsfähige Fabrik
elektrischen Beleuch-
tmgsbranche sucht

gewandten tüchtigen

Herrn
I mit Reiferoutine u Branche - !
i Kenntnissen . Eintritt nach
Vereinbarung . Offerten unter
S . t . 2833 an Rudolf Masse
Stuttgart . 4676n 2 .v4676a.2 .2 |

Prwatreisende
f. pat . 50 Pfg . - Küchenartikel ges.
Muster grat . u . fr . E . 0 . Köpermck,
Berlin, Grimmstr . 22 ._ 4624a

Für Baden u . Württemberg
wird ein mit der Gärtner¬
kundschaft bekannter

Reisender
von leistungsfähiger und gut
eingesührter Blumenmbrik
gesucht. „ .̂ ISa

Offerten unt . E . « . n . o»3
an Kudolf Mosse , Frank¬
furt a . M .

Gesunde, grobe und kräftige

VgzelismAüeden
finden bei hohem Lohn sofort gute
Sreüung . Reise, und Gepäcktrans¬
port werden vergütet . Bewerbungen
mit Zeugnissen n . Lohnanfprüdien
an Verwaltung der Herlstätte
Friedrichsheim b . Kcmdern(Baden)

• MMM9M6 NNtMMtS

Gesncht 1
wird für Baden ein

tüchtiger

Wmller
Offerten sind unt . Nr . 4799a ]

an die Exped . der „Bad . Presse"
zu richten. 3.1

DFer 51e !!ung sucht,
<^ ^ verlängt die „Deutsche

Bakanienpost " Ehlingen 76 . 322a

Gesucht
von einer hiesigen Maschinenfabrik
ein in Stenographie u . Maschinen¬
schreiben sehr gewandres

Fräulein
oder jüngerer Kontorist , der auch
einige Kenntnisse der französischen
Sprache besitzt und mit der dop¬
pelten Buchführung vollkommen
vertraut ist .

Gefl. Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen und Angabe von Referen¬
zen , evtl. Eintrittstermin und Bei¬
fügung einer Photographie unt . Nr .
7287 an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten . 2.1

Eingeführte Firma sucht
für Karls -

tüchtigen Mann
zum Verkauf eines gangbaren Ar
tikels der Lebensmittelvranche an
Bäcker , Konditoren und Produkten -
händler, ' gleichzeitigauch für Lager¬
arbeiten . Offert , unt . Nr . B21019an
die Exped. der „Bad . Presse" erbet.

ündet in hies . Apotheke aufSpät¬
jahr Stellung . GründL theoret . |
u . prakt. Ausbildung .

Meldung durch die Exped . der |
„Bad . Presse“ unter Nr. 7294.

Schulentlassener Junge
zur Ausbildung in chemisches La¬
boratorium sofort gesucht .

Offerten unt . Nr . B20777 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2 .2

200- 500 Mark
p . Monat im Nebenberuf kann jeder
intellig . Herr od . Dame durch ein
„ Postordergeschäft

"
(nach amerik .

System ) muhelos in eigener Woh¬
nung verdienen . Anträge sofort an
Labörat . I ». Kopitzke , Berlin -
Rixdorf 17. 4777a.8 .1

Glänzende Existenz .
Groß . Fabrik i. Sachsen s. Damen

f. d . Verkauf ihrer Fabrikate (Maß -
Korsetts , Roben u . Blusen ) direkt an
Private geg . hoh . Prov . Gefl . Off. u.
L.E .2874an RudolfMosso , Leipzig. 4790a

f. Privatkundsch .
stelltjederzeitein .

Sächsische Mass-Korseitiabrlk,
4720a Dresden A . 2 .1

Eine größere Unzahl

Möbelschreiner
die keiner Organisation angehören,
findensofort dauerndeBeschäftigung
und hohen Lohn bei 4803a

Ehrhardt &Söhne
Möbelfabrik

Darmstadt, Feldbergstr. 36 . \
Bei dauernder Anstellung Reise-

Vergütung.

ln Auto ohne
zuverlässige Bereifung teilt das Vergnügen und ver¬
doppelt das Reifenbudget . Wenn Sie in zweifacher Hinsicht
geschützt sein wollen , dann achten Sie darauf , dass
Ihr Wagen nur auf Continental - Pneumatik läuft
Continental - Pneumalic und Continental - Gleitschutz ist
die vollkommenste Verbindung , soweit Reifen als solche
in Frage kommen . Mit der abnehmbaren Continental-
Felge ist die Kombination eine ideale . Verfangen
Sie Kostenanschlag und orientierende Literatur über

Gärtner MW.
Gärtner , verheiratet , welcher

selbständig einige Kulturen ziehen
und einführen kann, sowie sonst
mittätig sein müßte , für Gutsver¬
waltung gesucht . Bewerber muß
unbed. zuverlässig, umsichtig und
ehrlich sein und kleine Kaution
stellen können .

Offerten unter Nr . B20981 an
die Exped . der „Bad . Presse."

Maschinist»
erfahren im Betrieb von Loko¬
mobilen und Benzinmotoren , für
Offenburger Baustelle gesucht .

Sofortige Meldungen an
Dyckerhoff & Widiuaun ,

A.-G., Friedrichsplatz 1 , Kl,
erbeten . 7292

2425a Fabrikate
Continental-Caoutchoiic- and Gutta-Percha Co .,Hannover 1

Wir suchen für unser kaust
männischesBureau B20901 .2.1
einen Lehr jungen
mit guter Schulbildung gegen
sofortige Vergütung . Solche
mit einjährig . Reifezeugnis
6eüor3Uf?t .Ergoii -Kosmos ,
Karlsruhe , Bannwaldallee 42

LeWng-OeW.
Zum baldigen Eintritt suche

ich einen jungen Mann m . guter
Schulbildung als Lehrling .
Eug . Butteweg , Photogr .,

| 6746* Waldstraße 30 .

(Lehrling - Gesuch .
Kräftiger Junge , der Lust hat ,

die Schreinerei zu erlernen , kann
sofort eintreten . A. Scheier, mech.
Bau - u . Möbelschreinerei, Herren¬
straße 54 . B21011

Geschäftsführer .
Tüchtiger Kaufmann der Eisen- oder Maschinenbranche, mit

Verkauf und Organisation gut vertraut , kautionsfähig , zur Leitung
eines kleineren Fabrikgeschäftes in Norddeutschland gesucht .

Ausführliche Offert , mit Zeugnisabschr ., Referenzen u . Gehalts¬
ansprüchen rc . unt . Nr . 4787a an die Exped. der „Bad . Presse" erbeten

Gesucht !
Ein tüchtiger junger Mann , Christ, nicht unter 22 Jahren ,

für Lager und kleine Nejsetouren von Strickgarn - u . Wollwaren-
Engroshause nach Mannheim zu baldigem Eintritt gesucht.
Schrift !. Offerten mit Zeugnisabschriften u . Gehaltsansprüchen
unt . II . 645 an Haasenstein & Vogler, A .-G ., Mannheim . 4731 a3 .2

Gnsiiiotoreiifabrrk
sucht brauchekunbigen, gut eingeführten

Verkonfsbeamten
der nachweislich Süddcutschland mit gutem Erfolg bereist hat .

Offerten unter Nr . 4611a an die Exped . der „ Bad. Presse" erbest:!

Wir suchen per sofort oder 1 . Juli 3 . c. ein tüchtiges

Fränlein
Nur bestempfohlene Bewerberinnen mit längerer

>Kontorpraxls wollen schriftlich ausführliche Offerten
I mit Lebenslauf « . Gehaltsanfprüchen einsenden. 4742a
Heilbroimer Nahrungsmittel -Fabriken

Otto & Kaiser , Heilbrourr a. R.

_ Grösste u . _
[| beste kostenfreie

Stellenvermittlung
I Mittel - u. Sfittdeutschlds - I
Bis jetzt 70000 Stellen be¬
setzt. Vereinsbeitr. Mk. 4 —

halbjährlich , 11162a

Kanfm . Verein
Frankfurt a. M . H. 9.

Reservistenundanoereiunge
Leute , 15—34 I .,
welche in fürstt .,

gräfl . u . herrschaftl . Häusern Diener
werden wollen, gesucht . Prospekt
frei . — Kölner Dienerfachschule
Köln , Christophstraße 7. 4778a

Laden z« vermieten.
Karl - Friedrichstr. 6 ist ein Ladenlokal mit

anstoßendem großem Zimmer (seit Jahren Filiale eines
chem. Reknigungsgefchästes) zu vermieten. Näheres beim
Eigentümer im 2 . Stock . 4758*

Verein für Hausbeamtinnen
Frankfurt a . M . . Kaiferhofstr.14,. p

Geiseinnütz . Stelleuvermittl . für
Erzieherinnen , Kinderfräul ., Stütz.,
Wirtfchaftsfräul ., Hausdame » rc.

Heim für stellensuch . Hausbeamt .
daselbst._ 1912a *

Stfidf .

AM. ArbeitsamtKarlsruhe .
Zähriugerstr. 100. Tel. 629 .
Geschäftszeit von 8— 12 '/- und

2 —7 Uhr werktäglich .
Vermittlung
männlicher n.
weiblicher Ar¬
beitskräfte sei.
Art, auch für

Männlicher
Arbeitsnachweis:
Weibltwer
Arbeitsnachweis:
Besondere Abteilung
für Lehrvermlttlung sden Haushalt
WohnungS - Vermittlung kleiner
Nachweis : Wohnungen und

Schlafstellen.
Rechts - Unentgeltlicher Rat

auskuuftjtelle : und Auskunft an
Minderbemittelte

Sprechstunden über Rechtsange-
von 9— 1 n . 3 — 7 legenheitcn jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits» und Dienst-
Vertrags und der
Versicherungs » Ge¬
setzgebung (Kran¬
ken -, Unfall - und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 18389*

Die Arbeits- und Wohnungsvcr-
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt .

Suche sofort :
> 1 Kellnerin nach auswärts

und 1 Aushilsskellnerin ,
Haus - u . Küchenmädchen. B21005

Stellenbüro Geiger,
Adlerstr. 16 , nächst der Kaiserstr .
Tüchtiges

Zimmermäilclien
sofort gesucht. 7283.2 .2

Kaiserstraste 91 .

Für mein Ttick -Atelier wird eine besonders tüchtige, erste

Handst ickerin ,
welche auch im Zeichnen und Entwerfen bewandert u . mögl. schon
ähnl . Stellung bekleidet hat , zum Juli oder schon früher gesucht.
Angenehme, dauernde Stellung bei hoh . Lohn. Ausf . Offert , erb.

Holzmann Wolf , Damen-Konfektion.
Mainz . 4781a

3^ Gesucht
für Düffeld . Herrschaftshaus ein
tüchtiges, braves , durchaus zuver-
läffiges

Stubenmädchen.
oher Gehalt und Reisevergütung .

Zeugnisabschriften m. Photogr . u .
H . B . an Jul . Baedeker, Buchhand
lung , Düffeldorf . 4796a

Mädchen
erhalten hier u . auswärts
gute Stellen . Suche bür¬

gerliche Köchin , Alleinmädchenund
Herrfchastsköchin. B21006
Stellenbfiro Geiger ,

Adlerstraße 15.

Miidchen -Gefuchr
Schulentlassenes Mädchen , tags¬

über zur Beaufsichtigung, zweier
Kinder und Mithilfe in der Haus¬
haltung . - . . (820988

Hübschste. 11, IV,

Tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus sofort gesucht.
7282 .2 .2_ Kaiserstratze 91.

Jüngeres , williges Mädchen ,
tagsüber zur Beihilfe im Haus¬
halt , bei guter Bezahlung, gesucht.
B20996_ Roonstr. 18, IV .

Köchin ,
gestützt auf gute Zeugnisse, sucht
alsbald Stellung evtl, auck als
Stütze. Offert , unt . Nr . B20793
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Zu vermieten
Wohnhaus ,

Iffzstöckig , mit 6 Zimmern , 2 Küchen ,
Keller u . Garten , im mittl . Murg¬
tal , ist sofort zu vermieten oder zu
verkaufen. Interessenten wollen
Anfr. unter Nr . 4587a an die Ex¬
pedition der „Bad. Presse" richtete

Geschäftsräume,
150 qm groß , f . Fabrik od. sonst.
Betrieb geeignet, nebst Bureau¬
räumlichketten, elektrisch . Anschluß
und bequemer Zufahrt auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
B20990 Rüppurrerstr . 8 , 2 . St .

Stellensuchen
Hochbautechniker

a m a a « «

flepr.
bereits in selbständig leitender
Stellung tätig , sucht, gestützt auf
beste Praxis - u . Schulzeugnisse so¬
fort Engagement . Offerten unt .
Nr . B20998 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 2 .1

20 Mk . demjenigen,
der einem jungen Kaufmann per
sofort oder 1 . Juni angenehme und
dauernde Stelle in kaufmännischem
Hause od . techn. Büro , vermittelt .
Derselbe ist perfekt in allen ' vor¬
kommenden Kontorarbeiten , sowie
in Stenographie und Schreib¬
maschine und besitzt gute sranz. u.
engl . Sprachkenntniffe. Gute Zeug¬
nisse stehen zur Seite .

Gefl . Offert , unt . Nr . B20982 a.
d . Exped. d . „Bad . Presse."

Taglöhner .
Fleißiger , solider Mann sucht

sof . Beschäftigung, gleichviel welch.
Art ; auch in Landwirtschaft nicht
unerfahren . Näheres bei B21016

vtz , Markgrafenstr . 26, 2. Stock.

Mödchen-Gefuch
zum 1. Juni . Nur fleißige , brav
Mädchr», mit guten Zeugnissen ,
wollen sich melden : 8320891

Parkstr . 3, III .

|
Dfl

.
' toi

Karlsruhe, Kaiserstr . 113,
empfiehlt den Herren Prinzi¬
palen bei Besetzung offener
Stellen ferne Mitglieder .

I Ossertbriefe stehen gerne
kostenfrei zu Diensten.

Jahresbeitrag fürMitglieder
3 Mark . 18408

Tüchtiges Mädchen, das etwas
kochen kann, nach Pforzheim ge¬
sucht. B20987

Zu ersr . Leopoldftr. 3, I .

Buchhalterin und
Stenographistin

in allen bork . Kontorarb . durchaus
erfahren , sucht bei bescheidenen
Ansvrüchcn Vertrauensvoten .

Offerten unter Nr . B21002 an
die Exped. der «Bad . Presse" .

Krunnenstra^e 1,
in neuem Hause, ist eine schöne 3
Zimmerwohnung mit üblichem
Zubehör aus 1 . Juli cr . zu ver¬
mieten. Näheres Karl - Wilhclm -
straße 38, I . Tel . 2543 . B20734
2 Zimmerwohnung,

(Hinterhaus ) , Küche ,Keller , Koch-
u. Leuchtgas , an kleine Familie a.
1 . Juli , eventl. früher , zu ver¬
mieten. 8320997

Werderplatz 25, Vordh. , II . St .
Behagl. Heim findet Herr oder

Dame bei gewissenh . Verpflegung
und fein. Zimmer ä 65 Jl u . 50 Jl
monatl . Näh . Lammstr . 6, III .,
recht. Aufgang._ 3321013
Ein grobes, gut möbl. Zimmer

ist sofort zu vermieten . 3320993
Erbprinzenstr , 21 , 111.

Akademiestr . 71 , nächst der Haupt¬
post, ist ein freundlich möbl . Zim¬
mer, in gutem Hause billig zu
vermieten. Näh. Part . 3320919

Herrenftr . 54, III . St . , vis -L -viö
dem Gr . Palais , ist ein schönes
möbl . Zimmer , an sol . Herrn zu
vermieten. B21008

Lammstraße 6, 2 Trepp . , r . Aufg .,
ist ein sein möbl. Zimmer mit od.
ohne Pension, desgl. ein kl. Zim -
mer bill . abzugeb. Badbenühung .

Waldstraße 25. Vorderh . 3 . Stock,
ist ein einfach möbl. Mansarden -
ztmmer zu vermieten . B20985

Zähringerstraße 9 hübsch möbliert .
Zimmer mit guter Pension zu
vermieten. B21001

Zühringerstr. 49, III ., ein möbl.
Zimmer zu vermieten . B20992

Zähringerstratze 54, 1 Treppe links
freundlich möbliertes Zimmer an
einen anständig. Herrn od . Fräul .
sof. billig zu vermiet . B20653 .2.2
Unmöbliertes, separates , Zim¬

mer , auf die Straße gehend, sofort
oder später zu vermieten . B20958

Näh . Morgenstr . 25, Part .

Miet -Gesuche
O QtltttttOI » mit Mansarde oder
“ yiHHoW 3 Zimmer ( int
Glasabschlußwerden aus 1 . Juli cr.
von einem Beamten gesucht .

Offerten beliebeman unter Preis¬
angabe unter Nr . B20416 an di»
Expedition der «Bad . Presto 2»
richten . .. v ^- - i- > j *

' im?

: 1
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Durd) persönfidjen Einkauf im Orient
seflr günstiger Verkauf

OrientaCifcQer TeppicQe
Xefims — Ttjibjims — Satteftafcfjen — Stickereien 7260.5.1

99 Antike Stücke“ öarunt" mas’ ™aras- ( *rr\Rn 7̂h i errietRT in êPPi$2n ß r Safons, Woßn -'
BefubfcfiiftanSj Seraßenbsetc. cflOJjQ sJUSu/uljl unb ißzimmer, Herrenzimmer.

Seftenes Pngeßot in Perser ßäufem .
Ständige Ausftetfung öefonbers intereffanter Teppidje in ben Räumen bes Rabi/djen '

Kunftoereins, Waibftraße 3.

Qreyfuß & Si £ QQf Großderzogtidje Tjoffieferanten .

teil- will Lincrnsta-
Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden -Baden .

^ ZiiüoimnerpreismiSC
offerieren wir unsere anerkannt

pt*im <t erstklassige Ware .
L Ztr . Mk. 1.18Prima Nntzkohlen I «. II , sorgfältig gesiebt

(keine Saarkohlen )
Briketts .~ ‘

tzrotFettschri
engl . Anthrazitkohlen
Anthrazit -Eiformbriketts . „ „. . Ruhrfettnutzkohlen . „. . Anfeuerholz . 2 Körbe „., Schwartenholz . 2 „ „in besten Qualitäten , frei vors HauS gegen bar .

Lieferung in Körben frei Aufbewahrungsort S Pfg . mehr .

1.10
1.05
1.85
1.35
1.35
2 .00
1.50

6974.3.3Syndikatfreies

KMtil-KMsr Llidchshafeil n.m
G. rn . tr. A., Abt . Karlsruhe , Karl Riess .

Scheffelstraße 64, II.
Lager : Westbahuhof , Heustraße. Telephon 2644 .

Geten
Magenstöpung.
Säure bildungetc

Fürstl . Hohenzoll . Hoflief-J 3730a .6.3Vertreter : Rudolf Frässle , Apotheker — Telephon 2276 .

Kombella
Die nicht fettende Hautcreme

Roslgzute , weiche Hautl Unübertroffen gegen rote, raune ,
aufgesprungene Hände , Prostbeulen etc . Radikal gegenMitesser , Blüten etc . Unentbehrlich in jedem Haushalt Kund in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er- m-

haltnng eines schönen Gesichts und zarter Hände .
Tube 60 Pf. Ooupeftube 1.00 Probe SO Pt.

Kombella -Seife Kombella -Puder
Stück 50 Pfg . 100 Pfg.

Zu haben bei : Grossh . HotapOtheke >
Jul . Dehn Nacht ., Otto Fischer , Al *
Hotheinz , W . Lang , Carl Roth , M «
Strauss , W . Tscheming , Th . Walas *

Rach Berliner
Börsenkurs zahle die höchsten Preisefür getragene Herren - u . Damen -
Garoerobe . Schuhe u. s. w. Ver¬
such überzeugt . B20269.3 .3

J. Stieber,IDarl (grafensirJ9
Telefon 2477 , im Hause.

Hanborg - 6,97
*

Harmonium
Modell „ Sonata “
mit 11 Registern , her¬
vorragend schön im Ton,Preis 290 Mk ., empfiehlt

Ludwig Schweisgut , Hon.
Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4.

Eine Partie
Diwans ,

Fauteuils , Chaiselongues , neuund gebraucht, solide Arbeit , unterGarantie billig sibzugeben ; auchwerden Diwans aufgearbeitet .Reiche Auswahl in Diwan -Be¬
zügen, Moguettes , Rips rc., vonden einfachsten bis zu den feinsten
zu staunend billigen Preisen , in
nur tadelloser Ausführung .

Heiur . Harrer ,
Lagerhaus u. Möbelhandlung .

Philippstraße 19. Telephon 1659 .
Eigene Tapezier -Werkstiitte « .Schreinerei .

7098 Frankolieferung . 6.3

Kochherde
solide Konstruktion.

«Jos . Meess ,
Erbvrinzenstr . 29 . W

ifOifS MW !
gibt an Beamte u . Private einzelneMöbel, sowie ganze Einrichtungen
auf bequeme Ratenzahlung . Liefer .franko . Offerten uni . Nr . 2320140
an die Exped . der „Bad . Presse"

, 3 .2

Wichtiges Uolksgetränk
Gesunder .

wird vollkommen
ersetzt durch

IIEINEN - MOSTEXTRACT
notiirl . Exirort bus Früchten

Gesundes , erfrischendes
haltbares Hausgetränk .

D Liter 5-6 Pf-, leichte Herstellung, D
Portion 150 Liter M. 3.*0, 50 Liter M. l .a
Anton Hainen, Pforzheim
Zu haben in Orog. u Kolonialwaren-Gesch.

Karnsruiie dordrogerie Carl Roth
Otto Fischer , Fidelitasdrogerie ; Jean
Gunz Nachf A. Kintz, Westenddrogerie ;Jak . Lösch ; Otto Mayer ; J. Dehn Nachf.Karl Rott; A . Salzer , Drogerie ; Willi,
fscherning . Stephanienplatz ; Theodor
Walz ; G. Hoferer , Schillers 'rasse 33.
DUihlburgi Max Strauss , Apot¬
heker . Burlacb : Drogerie Peter .
Baxlanden : A. Bertsch , Drogerie.
IJntermutschelbach : Karl
Studcy . Söll ingen : Frida Frey.
Köttingen : Ldg. Guttunann, Bäcker .An den meisten Plätzen befinden sich
Niederlagen, wo nicht , wird eine olche
errichtet . 1337a .6.5

Damen 2994a
27 8

finden diskr ., freundl . Aufenthaltbei Frau Böhrtnger , Privat -
hebamme. Knittlingen bei Breiten .

ILrosse llderUnyef

» © o .® cd

iligi -a
•E “ ®

* _o »® c

155000
^ Hauptgewinne bar ohne Abzug :

60000 "
20000 "
lOOOO "

etc . etc . etc .
TjOSSA o M *1 Port o und ListeXiUSD et JXL. •> .- . 30 pfg -, extra .Zu beziehen durch die Generalagentur
Eberhard Fetzer , Stuttgart , Kanzleistr . 20 i

und die Direktion der
Überlinger Münsterbau -Lotterie

in Überlingen am See .
4659a

Ob . .S>c die= ■=>b -e

» « s .
® i
ZSßj £ £

« s
.«2 co <gj3Q 30 ^
Ä,gö
Hifi
rtJGÄ , : ge «

£ oc fc_ o
fi -E I -i -
e :o © «
hOI S

Melinimjtrie Mmersheim.
Ansstellungslokal Poststratze, b. Staatsbahnhof .
Schreinerei mit Maschinenbetrieb , Friedrichstr. 291 .

Inh . A. Bauer , Schreinerrnstr . u . V . Scliorpp , Tapezier u . Dekor,
fertigt als Spezialität eichene Schlaf - , Speise - u . Wohnzimmer -Einrichtungen in neuesten Stilarten direkt an Private zu Fabrik¬preisen und laden verehrl . Interessenten zur Ansicht der Muster¬

zimmer Höst . ein. 2482a.l3 .7
Ganze Einrichtungen und einzelne Möbel werden in jeder Holzart

pünktlich ausgeführt .
■ Franko -Liefernng bei freier Verpackung. ■ — > ■

Ui
Anthracit

uas
Koks -

Benzin , Benzol , Rohöl , Autln , Petrol ,>nd Braunkohlen - Brikett - Sauggas etc .
Über 95500 Motoren
mit 875 000 P . S . geliefert

für Gewerbe ,
Landwirtschaft ,

I dustrie ,
Selbstfahrer -

Motor=Bandsäge .
400 erste Auszeichnungen35 Staatspreise

Deutzer Diesel -Motoren
Brennstoffkosten 1— I 1/* Pfg - die Pferdestunde .

Kompl . Dreschsätze mit Motor - Lokomobilen
Bauwinden , Beleuchtungswagen , Pumpwerke .

Lokomotiven , Motorboote . 2932a . 12.2
Patentierte Andrehkorb»! ml > Beckstees ■ Siehernne .

Gasmotoren -Fabrik Deutz
Karlsruhe .Ingenieur -Büro,

Werkstatt . Eigene Monteure,
Lager.

zarter , reiner , rosig frr,cher Teint , frei«IIIIIIUI , von allen Hautunreinheiten, ist das Re¬sultat des Gebrauchs von Br . Baba « Griechische Schön¬heits -Creme Vional 2.50,1 .50 . Vional -Seife 80 u.50 . Man weise Nachahmungen zurück und verlange Br .Kuhns Vional von Fr . Kuhn . Kronenparf ., Nürn¬berg. Hier : Herrn . Bieter , Pars .. Kaiserstr. 223 , sowie inApotheken , Brogerien und Parfümerien . 2973a

Photographische
Pap und PA

von fast sämtlichen in Frage kom¬
menden Fabriken stets frisch am
Lager in der

PhMmMmg I. Lösch,
3687 Herrenftratze 35 . 13.6

Versand narh

! Ohne Vorauebezah -
1 lung u . ohne Nach •
I nähme versend , wir
g.Ansicht u . Prüfung
unsere Colonia' Fahr -
räder . Vollkommen-
stes u. preiswertestes
Rad . Billige Räder
schon von 52 M. an .
Ferner empfehlen
Fahrradzubehörteile ,
Colonia • Ndhmasch .,
Musik - Instrumente ,
photographische Ap¬
parate etc. Man ver¬

lange Katalog .
Colonia -

Fahrrad - und
Masch .-Gesellsch . i. Köln Nr .

M Lllmtieme
Komplette Aussteuer bestehend:

Schlafzimmer , hellRutzbaum, 2 engl.
Bettstellen, 2 Nachttische mit Mar -
morpl ., 1 Waschtoilette mit Mar -
morpl., Spiegelaufsatz u . Kacheln .1 Sdiegelsdira nk mit Kristallglas , 2
Sprungfeder - Matratzen , 2 Ober¬
matratzen , 2 Kopfkeile , 1 Bertiko,Nußbaum poliert , 1 Eßtisch mit
eichen . Platte , 4 Stühle , 1 Diwan .1 Spiegel , 1 Küchenbuffet, 1 Küchen¬
tisch, 2 Küchenstühle, 1 Küchen -
Wandbrett Mk . 565.—.

2 Deckbetten und 4 Kiffen hierzu
Mk . 80.— . B19941 .2 .2Waldstra tze 22, Laden.

Zu verkaufen :
in . Baden -Lichtental . 10
Minuten von der elektr. Bahn
e ntfern t, ein

Anwesen , ^
bestehend aus Garten u . Wiesen,Haus mit 5 Zimmern , Küche und
Keller, Scheuer und Stallung ; hat
eigenes u . städt. Wasser. Grund¬
fläche 17021 gm . Das Anweien
würde sich vorzüglich für Fabrikoder Bauplätze eignen, da es ander Hauvtverkehrsstr . liegt . Preis
32 000 Mark.

Näheres unter Nr . 4701a an die
Crped. der „Bad . Presse".M RotenselS.

2 neugebant « Billen , herrlich
gelegen, mit Obst- und Gemüse¬
garten , Nähe Bahnhof Rotenfels ,sehr preiswert mit mäßiger An¬
zahlung zu verkaufen .

Näheres bei Herrn RatschreiberBerkel , Rotenfels . 4396a .5.4

ren -, Drop = and
Ku

'Mfli-Hi
mit 2 stöck . • Wohnhaus (Eckhaus)
Nebengebäude, Hof und Garten in
großem Orte der Heidelberg ist bil¬
lig zu verkaufen . Angenehme und
sorgenfreie Existenz. Zur Ueber-
nahme und Betrieb sind 5—6000 M.
erforderlich .

Näh. durch den Eigentümer unt .Nr . 3683a an die Expedition der
„Bad . Presse"

._ 10.10

Motorrad-yerkanf
unter 2 die Wahl , darunter ein4 2yl . F. N . , sowie ein 2 Zyl . „Puch “,beide noch wi« neu , sehr billig . 2 .2B20878 Gartenstratze 7, b . Heck .
Selbstfahrer KSiS
4501a * Paul Köhler ,

Berahaitsen , Amt Durlae


	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]
	[Seite 3]

